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Goeke geht gelassen in den wohlverdienten Ruhestand
Rietbergs erster Beigeordneter freut sich auf seinen noch ungewohnten Lebensabschnitt

Rietberg (dg). „Der erste Tag war Feiertag, der zweite mein  
65. Geburtstag, dann folgte Sonntag zum Ausruhen – ein 
perfekter Start ins neue Leben“, scherzt Andreas Goeke, 
der am 31. Oktober nach 43 Jahren seine gradlinige Ver-
waltungskarriere im Rathaus beendete. „Amtsmüde? – auf 

keinen Fall, die Zeit war gekommen und ich konnte mich 
planmäßig darauf vorbereiten“, erklärt der junge Pensio-
när im Gespräch mit dem Rietberger Stadtanzeiger. Er ha-
be immer mit viel Freude seine wachsende Verantwortung 
gestalten können. 

Einen Beruf bei der Stadtver-
waltung zu finden, war nicht 
sein erster Plan. Nach seinem 
Abitur am Rietberger Progym-
nasium marschierte Andreas 
Goeke zur Bundeswehr. Ver-
pflichtete sich für zwei Jahre 
und wurde als junger Musiker 
in die Reihen des Wilhelms-
havener Marinemusikkorps als 
Trompeter aufgenommen und 
erlebte eine brillante musikali-
sche Ausbildung. Die blieb als 
lebenslange Qualitätsbasis für 
seine große Leidenschaft, die 
Blasmusik. Nachdem sich sein 
Wunsch eine Lehre als Instru-
mentenbauer für Blechblasins-
trumente zu absolvieren nicht 
erfüllte, studierte Goeke zu-
nächst zwei Semester Mathe, 
BWL und VWL in Paderborn. 
Sinnvolle Weiterbildung bis er 
eine Ausbildungsstelle am 1. 
November 1982 im Rathaus 
antreten konnte. Drei Jahre 
Duales Studium zum Verwal-
tungsbeamten war die Grund-
lage für weitere Berufserfolge. 
Und die stellten sich ein. Start 
im technischen Bauamt, weiter 
vom Rat gewählt zum Verwal-
tungsprüfer. Disziplin, Fleiß 
und Ehrgeiz waren Motor für 
ständige Weiterentwicklung 
der Verwaltungsstruktur und 
eigenem Fachwissen. Unter 
der Zuständigkeit von Andreas 
Goeke wurden die gesamten 
Arbeitsprozesse im Rathaus 
von analog (Berge von Papier) 
auf digital (Kommunikation 

per Knopfdruck) umgestellt. 
Eine dringend notwendige 
Mammutaufgabe aber segens-
reich und zukunftsorientiert. 
2017 entschied sich der Rat 
der Stadt Rietberg für Andreas 
Goeke als ersten Beigeordneten 
und Kämmerer. Damit war er 
allgemeiner Vertreter des Bür-
germeisters im Verwaltungsbe-
reich. Zu seinem Fachbereich 
zählten Organisation, Perso-
nal, Finanzen, Schule, EDV. 55 
Mitarbeitende in den Fachab-
teilungen bildeten das Perso-
nalteam des Beigeordneten. 
Rund ein Viertel der gesamten 

Rathaus-Belegschaft. Mitar-
beiterbindung und ein positives 
Betriebsklima waren Andreas 
Goeke bei seinen Führungsauf-
gaben primär wichtig. Beson-
dere politische Aufmerksam-
keit erhielt das Engagement 
des Kämmerers beim jährli-
chen Haushaltsplan. Transpa-
rente Zahlenjonglage optisch 
verständlich gestaltet, wurden 
Standard bei allen Präsentati-
onen.  Immer mit anerkennen-
den Applaus vom Parlament 
bedacht. Beim jahrzehntelan-
gen Verwaltungseinsatz gibt 
es aber auch ein dynamisches 

Privatleben. Musik war und ist 
gelebte Leidenschaft im Hau-
se Goeke. Ehefrau Ulla unter-
stützt dabei mit einer gehörigen 
Portion Verständnis, wenn er 
mit den Rietberger Jägern am 
Wochenende zu Auftritten 
fuhr und von 2010 bis 2015 
deren Orchesterleitung über-
nahm. „Ohne Ulla wäre das 
alles nicht möglich gewesen“, 
erzählt Andreas Goeke mit ei-
nem großen Schuss Dankbar-
keit. Freude machen den bei-
den auch ihre Söhne. Julian 
(32) Musiker und Lars (29) im 
Studium. Durch seine Kom-
petenz im Verwaltungswesen 
und seine Präsenz als Musi-
ker konnte Andreas Goeke ein 
wohlgemeintes Netzwerk an 
Verbindungen knüpfen. Kennt 
unendlich viele Bürger und die 
kennen ihn. Ist weit über die 
Stadtgrenzen hinaus beliebt 
und anerkannt. Nun beginnt 
der Ruhestand mit einem äu-
ßerst positiven Rückblick auf 
43 Berufsjahre in seiner Hei-
matstadt und all die Men-
schen, die ihn dabei begleitet 
haben. „Dabei war nicht stän-
dig alles gleich glatt und oh-
ne Ecken und Kanten zu lösen, 
aber wir haben immer Lösun-
gen gefunden, die zum gemein-
samen Ziel führten“, resümiert 
Andreas Goeke. „Die Zusam-
menarbeit mit dem Rathaus-
team hatte eine hervorragen-
de Qualität und dafür bin sehr 
dankbar.“  

Rietbergs erster Beigeordnete Andreas Goeke am letzten Arbeitstag vor sei­
nem Büro im Rathaus. Nach 43 Jahren und einer erfolgreichen Verwal­
tungskarriere begann am 1. November sein Ruhestand.
� Foto: RSA/Rehling

Neue Ausstellung: „Blumen, Frauen und Unfertiges“ im Kunsthaus
Rietberg. Den Raum bestim-
mend hängt über dem Kamin 
des Museums Wilfried Koch 
das Gemälde „Rosen von Hil-
de“, das Dr. Wilfried Koch 1979 

mit Öl, Spachtel und Pinsel ge-
schaffen hat. Den wundervollen 
Blumenstrauß erhielt er von sei-
ner Ehefrau Hilde zum runden 
Geburtstag. Etwa 50 Werke 

von Dr. Wilfried Koch haben 
dieses Mal einen Platz in dem 
Fachwerkhaus des 18. Jahrhun-
derts an der Emsstraße gefun-
den. Die Ausstellung kann ab 

dem 8. November freitags bis 
sonntags in der Zeit von 14.30 
bis 18 Uhr besichtigt werden. 
Die Ausstellung läuft bis zum 
16. März 2025.
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Seit 2011 für Sie vor Ort – Danke für Ihr Vertrauen

Auswahl an 
Verlobungsringen

Große Auswahl an Trauringen,
bis 20% Rabatt

gen,

Bis zu 20 % mehr für Ihr

Alt- und Zahngold!20% mehr für IhrAktionsangebot!

Rappelvoll und rundum gelungen
Rietberg (ap). Großer Andrang 
rund um das orangenfarbene 
Gemüse – der Kürbissonntag 
mit Bauernmarkt lockte Besu-
cherscharen in die Rietberger 
Innenstadt. Nicht zuletzt das 
einladende Herbstwetter sorgte 
dafür, dass am letzten Sonntag 
im Oktober zahlreiche Besu-

cher durch die Rathausstra-
ße schlenderten. Viele Stände 
mit vielfältigem Angebot, die 
geöffneten Geschäfte und ein 
buntes Rahmenprogramm lu-
den Klein und Groß zum Bum-
meln und Verweilen ein. Ein 
rundum gelungener Tag.
� Fotos: RSA/Peine
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Jugendleiter Agon Krasniqi (l.) und Vorsitzender Ferdi Schumacher mit 
dem Nachwuchs, der am 16.11. ein Turnier hat � Fotos: RSA/Pfaff

Schach ist, wenn Nagelsmann zur Nebensache wird
Kindertraining bei der SG Turm Rietberg trotzt Computerspielen, aber nutzt sie zum Üben

Rietberg (rdp). Ein tausend Jahre altes Spiel überlebt im Zeit-
alter der Gamings, Computerspiele und Smartphones, und 
findet Freunde bei Kindern und Jugendlichen. Ein königli-

ches Spiel, das strategisches Können, Aufmerksamkeit und 
Konzentration erfordert. Es fördert aber auch soziale Kom-
munikation – gerade dann, wenn Kinder miteinander spielen. 

Die Schachgemeinschaft Turm 
Rietberg erfreut sich derzeit 
dieses Trends und bietet seit 
März ein Angebot für Kinder 
immer freitags ab 18 Uhr für 
etwa eineinhalb Stunden im 
Jugendhaus der Südtorschule. 
„Beim ersten Mal sind zwölf 
Kinder gekommen, dann hat 
es sich herumgesprochen und 
es wurden noch mehr“, blickt 
Pressewart Eberhard Auster-
mann zurück. Mittlerweile 
sind regelmäßig bis zu 14 Jun-
gen und ab und zu auch Mäd-
chen im Altersdurchschnitt 
von 11 Jahren beim Training. 
Der Jüngste ist sogar erst sie-
ben Jahre jung.
„Das ist durchaus das richtige 
Alter mit dem Schachspiel zu 
beginnen“, freut sich Auster-
mann über die Resonanz. Zu-
gleich sei das Spiel auch inter-
essant für alle Altersklassen, da 
man sich untereinander messen 
könne, ohne – wie zum Bei-
spiel bei Ballsportarten – auf 
Größen- oder Gewichtsunter-
schiede Rücksicht nehmen zu 
müssen. „Unser ältester Spieler 
im Verein ist 89 Jahre alt.“ So 
sind auch beim Jugendtraining 
die „älteren“ Gäste als Spar-
ringpartner gern gesehen, um 
Erfahrung weiterzugeben oder 
sich dem jugendlichen Esprit 
zu stellen.

Trainingseinblicke
Der RSA darf an einem Nach-
mittag beim Training spieken 
und über die Schulter schauen. 
Ein Freitag, an dem Fußball-
bundestrainer Julian Nagels-
mann gerade die Aufstellung 
für ein Nations-League-Spiel 
bekanntgegeben hat. Bei den 
Jungs ist es ein Thema. Sind 
die richtigen Spieler aufge-
stellt? Ist der eigene Lieblings-
verein ausreichend berücksich-
tigt? Doch als Jugendleiter 

Agon Krasniqi die große Tafel 
mit dem Schachfeld und haf-
tenden Figuren hochhält, sieht 
es nicht nur wie eine Taktikbe-
sprechung in der Kabine aus, 
sondern wechselt die Intensi-
vität des Themas schlagartig: 
Schach. Auch in der Theorie 
spitzen die Jungs die Ohren 
und haben gleich Vorschläge, 
um mit Zügen aus verzwickten 
Lagen zu kommen. Vor- und 
Nachteile möglicher Spielide-
en werden abgewogen.
Man dürfe nicht nur auf 
schlechte Züge der Gegner 
hoffen, wirft einer der jungen 
Schachspieler ein. „Das Zent-
rum ist wichtig auf dem Spiel-
feld“, vermittelt Agon Kras-

niqi, doch warnt er zugleich: 
„Vorsicht, wenn ihr mit der 
Dame in die Mitte rückt, ist sie 
immer sehr angreifbar.“ Dann 
endlich kommen die Spielbret-
ter auf den Tisch. Heute spie-
len je zwei Jugendliche zeit-
gleich gegen die Erfahrenen 
Ferdi Schumacher (zugleich 
Vereinsvorsitzender), Mann-
schaftsspieler Michael Trost 
und Jugendleiter Krasniqi.
„Das ist das schöne, dass wir 
gegen alle spielen können“, sagt 
Felix, der schon als Fünfjähri-
ger seine ersten Züge gemacht 
hat und Schach vom Vater ge-
lernt hat. Auch sein Kum-
pel Marian ist vom Angebot 
der SG Turm begeistert und 

brennt auf Begegnungen. Das 
Training ist kostenfrei. Nur 
wer in der Mannschaft spie-
len will, muss auch Vereinsmit-
glied werden.
Die 90 Minuten gehen für die 
meisten viel zu schnell vorbei. 
„Ich bin froh, dass Hannes 
Schach und hier mit anderen 
spielen kann“, betont Annet-
te Ulbrich, die ihren Sohn 
vom Training abholt. Im Ur-
laub habe Hannes ein Groß-
schach-Spiel im Freien gesehen 
und seitdem Interesse entwi-
ckelt. „Ich habe auch mitge-
lernt, aber mittlerweile bin 
ich kein Gegner mehr für ihn.“
Es sei ein super schönes Ange-
bot von der SG, stimmt Mari-
na Bäumker zu. Ihr Sohn Finn 
habe Schach vom Opa gelernt 
und spiele regelmäßig mit ihm. 
„Mit Figuren, die noch vom 
Uropa stammen, auf einem 
Schachbrett, was mein Mann 
selbst gebaut hat.“
Und wie trainieren die Kin-
der außerhalb der Übungs-
stunde? „Da profitieren wir 
von Online-Angeboten oder 
Schach-Computern“, weiß 
Eberhard Ostermann die neue 
Technik für das Schachspiel 
zu schätzen, so dass die Ju-
gend modern mit traditionell 
gut kombinieren kann. „Wenn 
sie allerdings Spiele nachspie-
len, bietet das echte Brett ei-
nen besseren Blickwinkel als 
ein PC.“
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Gesundheit 
braucht  
MUSKELN

Die bundesweite Initiative 
für mehr Lebensqualität  
in jedem Alter.

Beschwerden vorbeugen oder verringern.
Stabil bleiben in allen Lebenslagen.
Fit und beweglich für alle Ihre Pläne.

Trainierte Muskeln geben nicht nur die nötige 
Stabilität, um Beschwerden vorzubeugen und 
Stürze zu verhindern, sie stärken auch das 
Immunsystem. Zudem ist das Training nach-
weislich gut für das Gehirn und sorgt für die 
Ausschüttung von Glückshormonen.

Musterstraße 1 
Musterstadt 
 01234 / 567890 
www.musterclub.de

JETZT STARTEN UND  
BIS ZU 120 € SPAREN.*

inklusive Gesundheits-Check mit Messung Ihres  
aktuellen Muskel-Status sowie wertvollen Gesundheits-
tipps von Prof. Dr. Ingo Froböse und Dr. Alexa Iwan  
zu Muskeltraining und Ernährung/Abnehmen. 
*bei Abschluss einer Jahresmitgliedschaft bis 31.10.2024 

MIT
4 WOCHEN 

ZUFRIEDENHEITS 
GARANTIE

GESUNDHEITSZENTRUM RIETBERG
Tiergartenweg 9 | 33397 Rietberg 
Telefon: 05244 918 96 38
gesundheitszentrum-rietberg.de
gesundheitszentrum.rietberg@web.de
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Bei bestem Boule-Wetter ermittelten die NK-Boules des TuS Westfalia Neuenkir-
chen ihre Vereinsmeister.  Nach teilweise sehr knappen Spielen wurde die Rangfolge für die 
Endspiele ermittelt. Im Spiel um den ersten Platz setzte sich Wolfgang Strohbücker mit 13:7 
gegen Friedrich Prill durch. Die Platzierung um Platz 3 wurde zwischen Christa Gallus und 
Marion Prill ermittelt. Hier siegte Christa Gallus knapp mit 13:11.
Mit diesem Turnier endete für die NK-Boules eine erfolgreiche Spielsaison 2024, in der sie auch 
Meister in der Hobbyliga wurden. Der Trainingsbetrieb geht aber ohne Pause weiter. Wer Lust 
und Interesse am Boule-Sport hat, kann an jedem Dienstag, von 14 bis 16 Uhr, unverbindlich 
am Trainingsbetrieb der NK-Boules im Gartenschaupark teilnehmen. 

Unter dem Motto „Auf den Spuren der Grafen von Kaunitz-Rietberg“ unternahm ei-
ne Gruppe von 30 Pilgerinnen und Pilgern aus dem Pastoralen Raum Rietberg eine neuntägige 
Reise u.a. nach Wien und Prag. Erste Reiseziele waren das Stift Sankt Florian mit der berühm-
ten Bruckner-Orgel und einer gemeinsamen Eucharistiefeier in der Marienkapelle des Klosters 
sowie das Stift Melk an der Donau; gefolgt von der Wallfahrtskirche Mariazell in der Steier-
mark. In Wien wurde drei Tage Station gemacht. Ein umfangreiches Besuchsprogramm führte 
die Gruppe von Schloss Schönbrunn über den Stephansdom im Zentrum der Stadt bis hin zum 
Wienerwald. Dabei gingen die Rietberger besonders auf den Spuren der Kaiserin Maria The-
resia, in deren Diensten Wenzel Anton, Fürst von Kaunitz-Rietberg, lange Jahre als Staatskanz-
ler stand. In Brünn, der nächsten Station befand sich auf der Burg Liechtenstein-Rietberg der 
Sitz der Grafen von Kaunitz. Hier lebte nach ihrer Verheiratung die letzte in Rietberg gebore-
ne Gräfin Maria Ernestine Franziska bis zu ihrem Tod, und hier wurden gemäß ihrem Testa-
ment ihre Gebeine in der Dominikanerkirche beigesetzt. In Prag  wurde  das Grab des Johan-
nes Nepomuk im Veitsdom besucht, dem Patron der Grafschaft Rietberg.

Die Rietbergerin Jacqueline Duhme gewann zum Saisonabschlussturnier des 
1. SGC Westenholz den Kürbis-Cup. Über 30 Spielerinnen und Spieler trafen sich bei herbst-
lichem Wetter, um das letzte Turnier des Jahres zu veranstalten. Auch Gäste aus Möhler und 
Essen nahmen teil. Der nasse Rasen erschwerte das Spiel, doch nach drei Stunden waren alle 
Partien auf der 18-Loch-Bahn gespielt. Die Herren hatten es spannend gemacht, da einige ins 
Stechen gehen mussten. Am Ende gewann Heiner Berinskat (Möhler) vor Johannes Schalk (72 
Schläge und Rolf Häuser (ebenfalls 72). Die Damen hatten den Sieg schon im regulären Tur-
nier ausgespielt. Jacqueline Duhme belegte den ersten Platz mit 64 Schlägen vor Heike Duhme 
mit 79 Schlägen und Bettina Leppelt mit 80. Kürbis-Queen wurde daher Jacqueline Duhme 
Das Foto zeigt Bettina Leppelt, Jacqueline Duhme, Heike Duhme.

Ende September  startete die kfd Neuenkirchen in Richtung Ostfries-
land, um an einer Führung bei der Meyer Werft in Papenburg teilzunehmen. Am 
nächsten Tag ging es nach Norddeich und von dort aus mit der Fähre zur Insel 
Norderney. Am letzten Tag gab es auf dem Heimweg noch einen Zwischenstopp 
am Zwischenahner Meer. Über eine Schiffsrundfahrt im Sonnenschein und an-
schließendes Bummeln durch den verkaufsoffenen Ort freuten sich alle Mitrei-
senden. Auch das traditionelle Käse-Büfett durfte bei dieser Fahrt nicht fehlen.

Elf Messdiener aus Neuenkirchen und 
Varensell waren zu Besuch im Freizeitpark 
„Fort Fun Abenteuerland“ in Bestwig. Die 
Mädchen und Jungen hatten viel Freude in den 
Fahrgeschäften wie Sommerrodelbahn, Achter-
bahn oder eine der Wasserattraktionen und ge-
nossen das Beisammensein. 
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Die Messdienergemeinschaft in St. Margareta 
Neuenkirchen hat Zuwachs bekommen: Jaden Peitzmeier (v. 
Mitte) wurde feierlich aufgenommen. Pastor Alexander Plüm-
pe und Gemeindereferentin Franziska Frenz begrüßten ihn im 
Namen der Messdiener und überreichten ihm eine Plakette und 
eine Urkunde. Die Messdienergemeinschaft umfasst nun 9 Kin-
der, Jugendliche und junge Erwachsene.

Ein neues Eingangstor ziert den Sportplatz in 
Mastholte. Passend zum Kindergarten und Grundschultur-
nier Ende Mai wurde das Eingangstor erneuert und strahlt 
jetzt in neuem Glanz. Das Eingangstor wurde jetzt von Ver-
tretern der Firma Bürkle, die das Tor gespendet hatte, und 
des Vereins begutachtet, für gut gelungen befunden und „ein-
geweiht“. 

Neun Schulen sowie zwei Netzwerke aus dem Regierungsbezirk 
Detmold im Rahmen des Landesprogramms „Schule der Zukunft“ wurden für 
ihre herausragenden Beiträge zur Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) 
geehrt. Für das Gymnasium Nepomucenum Rietberg (GNR) war diese dritte 
Auszeichnung eine Würdigung für das langjährige Engagement am GNR im 
Bereich der Nachhaltigkeit, insbesondere durch die Aktivitäten der WPII-Kur-
se „Umwelt“ der 9. und 10. Klassen, sowie die jährlich von der BNE-Gruppe 
organisierte und fest etablierte Nachhaltigkeitswoche am GNR. Aktuell wird 
an der Gründung einer nachhaltigen Schülergenossenschaft, die einen weite-
ren Baustein darstellt, gearbeitet. Während der Auszeichnungs-Veranstaltung 
in Bielefeld fand ein BNE-Kreativmarkt statt, auf dem verschiedene Nachhal-
tigkeitsprojekte der Öffentlichkeit präsentiert werden konnten. Der 10er WPII-
Kurs „Umwelt“ von Dr. Andreas Husicka und WPII-Kurs Deutsch/Kunst von 
Kim Riepe (Foto) stellten dort ihre Projekte vor. 

Dank der finanziellen Unterstützung durch die Bürgerstiftung Riet-
berg konnten jetzt zwei neue Luftgewehre für den Varenseller Sportschützennach-
wuchs angeschafft werden. Diese sind speziell für Jugendliche konzipiert und un-
terscheiden sich von den „normalen“ Sportgewehren durch das geringere Gewicht 
und kürzere Abmessungen. Von den Gesamtkosten, die ca. 4.500 Euro betru-
gen, übernahm die Bürgerstiftung mehr als die Hälfte. Der Rest wurde aus der 
Kasse der Sportschützen sowie aus zwei Hutsammlungen während der Winter-
wanderung und der Generalversammlung der Schützenbruderschaft bestritten.
Heinrich Rasche, Geschäftsführer der Bürgerstiftung, übergab jetzt die Geweh-
re an den Vorsitzenden Hans-Dieter Holznienkemper und die Schützenjugend. 

Tanzender Kiepenkerl von Angelo 
Monitillo bringt Leben im Heimathausgarten. 
Seit neuestem sorgt eine Skulptur für Faszina-
tion im Garten des Heimathauses Rietberg: 
Der „tanzende Kiepenkerl“, geschaffen von 
dem italienischen Künstler Angelo Monitillo, 
erweckt das westfälische Traditionsbild zum 
Leben. Mit einem charmanten Hüftschwung 
und begleitet von selbstgemachter Musik, die 
er mit zwei Kastagnetten erzeugt, zieht der 
Kiepenkerl die 
Blicke der Besu-
cher auf sich und 
macht als „Enter-
tainer“ so auf sich 
aufmerksam. An-
gelo Monitillo, 
der seit 2003 sei-
ne Kunst im histo-
rischen Fachwerk-
haus von 1627 
zugänglich macht, 
ist bekannt für sei-
ne Kunstwerke aus 
Metallteilen. 



8

Elisabethmarkt Westerwiehe
– Anzeige –

09. und 10. November 2024

Gemütlicher Elisabethmarkt an der Laurentiuskirche 
Weihnachtliche Budenstadt lädt zum Verweilen, Shoppen und Genießen in Westerwiehe ein

Auch wenn die derzeitigen 
Temperaturen es noch nicht 
wirklich vermuten lassen: Es 
geht mit strammen Schritten 
auf die Adventszeit zu. Der 
Elisabethmarkt gibt im Riet-
berger Land wie immer den 
Startschuss für die Zeit der ge-
mütlichen Büdchen mit Lich-
terketten, Glühweinduft und 
Kerzenschein. Nicht nur viele 
Leckereien, sondern auch tolle, 
weihnachtliche Dekorations- 
und Geschenkideen warten 
hier auf die Besucher. Los 
geht es am Samstag um 17.00 
Uhr mit dem Martinsumzug 
und einem Martinsspiel. Die 
Holzfenster der Buden öffnen 
um 18 Uhr und kredenzen vie-
lerlei Köstlichkeiten. Dabei 
sind insbesondere die heimi-
schen Vereine tatkräftig vertre-

Westerwiehe. Die weihnachtliche Vorfreude steigt in Wester-
wiehe. Bald werden wieder die Büdchen am Fuße der Lauren-
tiuskirche aufgebaut. Denn am 9. und 10. November öffnet 
dort der Elisabethmarkt. Dort gibt es allerhand zu stöbern, 

entdecken und genießen, es gibt tolle Geschenkideen und 
auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Viele Verei-
ne und Gruppen machen wieder mit. Auch ein Martinspiel 
wird es geben.

ten. Selbstverständlich dürfen 
beim Martinsumzug die be-
liebten Brezeln nicht fehlen, 
dafür sorgt der Elternrat des 
Kindergartens am Samstag 
und Sonntag für Kinderpunsch 
und Flammkuchen. Die Land-
frauen kochen Suppe und bie-
ten ihre herzhaften Püffer-
ken an. Bei den Messdienern 
gibt es Crepes und die Grund-
schule bietet weihnachtliche 
Geschenkideen an. Rustikal 
wird es beim Stand des Back-
hauses Johannleweling, denn 
dort gibt es Holzofenbrot, Va-
nillekipferl und am Sonntag 
auch Pfefferstuten. Die Beach 
Boys sind ebenfalls mit dabei 
und bieten Feuerzangenbowle 
an. Auch an die kleinen Besu-
cher wird gedacht, sie dürfen 
sich im Zelt auf Cornhole freu-

Das kulinarische Angebot ist reichhaltig: von Reibeplätzchen über 
Crepes, Holzofenbrot bis Pfefferstuten.� Fotos: Hanemann

STEINBERG
Tischlerei Bestattungen Einzelhandel

Weihnachtskrippen 
in großer Auswahl

Traditionsbetrieb seit 1927

Westerwieher Straße 250
Telefon 0 52 44 / 22 48 

www.steinberg-bestattungen-tischlerei.de

in Westerwiehe am 10. November von 13 bis 18 Uhr
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Elisabethmarkt Westerwiehe
– Anzeige –

09. und 10. November 2024

en und am Sonntag bastelt die 
Kolpingjugend mit ihnen schö-
ne Kleinigkeiten.  Die Kreativ
gruppe kredenzt ihre selbst-
gebackenen Plätzchen sowie 
wunderschöne Körnerkissen. 
Bei den Karnevalisten werden 
Bier und Heißgetränke ausge-
schenkt. Handfest wird es am 
Grillwagen der Sportschüt-
zen. Die Westerwieher Schüt-
zen bieten herzhaftes Grillgut 
an und schwenken auch wieder 
die Champignons in der Pfan-
ne. Der Sportverein lockt mit 
Kaltgetränken und einem le-
ckeren Glühwein. Am Sonntag 
laden der Schützen- und Kar-
nevalsverein die Besucher zum 
Kuchenbuffet in die Caferte-
ria im Pfarrheim ein.  Neben 
all den Leckereien, die ange-
boten werden, gibt es natürlich 
auch allerhand Dekoratives zur 
Weihnachtszeit. Viele weih-
nachtliche Accessoires sind an 

den Büdchen zu finden und 
lassen die vorweihnachtliche 
Freude auf das nahende Fest 
steigen. Die Bürgerstiftung 
ist auch wieder dabei und ver-
kauft die heißbegehrten Weih-
nachtskalender.
Für eine passende musika-
lische Untermalung und ein 
weihnachtliches Ambiente im 
Büdchendorf sorgen am Sonn-
tag sowohl die Westerwieher 
Kinderchöre als auch der Män-
nergesangsverein! Ebenfalls 
kommt Bernd Westrup mit 
den Jagdhornbläsern auf den 
Platz an der Kirche.
Am Sonntag öffnen die Bu-
den wieder um 12 Uhr und la-
den zum vorweihnachtlichen 
Frühschoppen ein, bevor die 
Einzelhändler die Türen zum 
Shoppen öffnen. Alle Händler 
gewähren ihren Kunden von 13 
bis 18 Uhr Rabatte auf das ge-
samte Sortiment.
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www.kaimann-energietechnik.de

Ihr Spezialist für
Sanitär
Heizung
Lüftung

Energieeffi zienz

Haubold Haustechnik 
Birkhuhnweg 14 
33397 Rietberg

Tel. 0 52 44 - 4 03 20 75
Mobil 0176 81 03 38 94
info@haubold-haustechnik.de 
www.haubold-haustechnik.de 

Klima • Sanitär • Heizung • Wärmepumpen

Inh. Sven Haubold
Meister im SHK Handwerk

Haubold Haustechnik 
Birkhuhnweg 14 
33397 Rietberg

Tel. 0 52 44 - 4 03 20 75
Mobil 0176 81 03 38 94
info@haubold-haustechnik.de 
www.haubold-haustechnik.de 

Klima • Sanitär • Heizung • Wärmepumpen

Inh. Sven Haubold
Meister im SHK Handwerk

Wir wünschen schöne Stunden 
auf dem Elisabethmarkt!

Allerhand Dekoratives ist in den vielen Büdchen auf 
dem Elisabethmatkt zu finden. 

Die Westerwieher Vereine – wie hier Germania Wes­
terwiehe – beteiligen sich aktiv am Elisabethmarkt.

Dachdeckerei

 
284

Telefon 0 52 44 / 1365 

Reparaturservice

Dachdeckerei

 
284

Telefon 0 52 44 / 1365 

Reparaturservice

Dachdeckerei

 
284

Telefon 0 52 44 / 1365 

Reparaturservice

Dachdeckerei

 
284

Telefon 0 52 44 / 1365 

Reparaturservice

Dachdeckerei

 
284

Telefon 0 52 44 / 1365 

Reparaturservice

33397 Rietberg-Westerwiehe • Westerwieher Str. 284
Telefon: 0173 / 7 24 07 45

Schöne Stunden auf dem Elisabethmarkt!

Ihre Anzeige im
Wir beraten Sie gern!

Fon  0 52 44. 960 91-98
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Rietberger Traditionsgaststätte verliert ihren „Backo“
Große Trauer um Ferdi Bartscher der im Oktober nach langer Krankheit verstorben ist

Rietberg (dg). Gastwirt war 
seine Berufung – kreativ, im-
mer mit einem Schuss ver-
schmitztem Humor, war 
Ferdi Bartscher eine belieb-
te Institution unter den Riet-
berger Gastwirten. Am 12. 
Oktober ist Ferdi nach langer 
Krankheit viel zu früh, im Al-
ter von 62 Jahren verstorben. 
Mit Marianne, seiner Ehefrau 
und später mit Tochter Jea
nette, sowie fleißigen, fröh-
lichen Servicekräften führte 
Ferdi Bartscher den Familien-
betrieb in vierter Generation 
fort. Das Trio war der Motor 
in dem Haus von 1588, in dem 
Tradition und Humor einen 
besonderen Stellenwert ha-
ben. Karnevalshochburg und 
Gründungslokal der Rietber-
ger Altweiber seit Anfang der 
60er Jahre. Mutter Elli Bart-
scher (1. Präsidentin) und ihre 
Schwester Tia Rinke starteten 

von hier aus, mit einer kleinen 
Gruppe ideenreicher Mitstrei-
terinnen, den erfolgreichen Alt-
weiber-Karneval. So ist der All-
tag im Hause Bartscher spürbar 
mit einer Prise Humor gewürzt. 
Und das lebte und liebte Fer-
di, der bei Freunden und Gäs-
ten besser als „Backo“ bekannt 
war. Nach einer wilden Karne-
valsfeier mit dem Schlagersän-
ger Gus Backus, der in Rietberg 

war, schrieb dieser zum Dank 
Backo auf Ferdis Bauch, weil 
er in seinem Bett übernach-
ten durfte. Musik und Rhyth-
mus hatte Ferdi im Blut, sie 
zählte zu seinen Leidenschaf-
ten neben der Kreativität als 
Gastwirt. Schon früh spielte 
er taktvoll im Fanfarenzug die 
Trommel und blieb den Musi-
kern bis heute verbunden. Als 
Mitbegründer von „B64“, ei-
ner Vier-Mann-Band, spielte er 
Schlagzeug. Ein Zimmer vol-
ler Instrumente und Schlagzeug 
vermittelt bis heute seine Lie-
be zur Musik, die er auch be-
ruflich hätte ausüben können. 
Doch Ferdi wurde Anfang der 
80er Jahre Gastronom. Vorge-
zeichnet war das nicht, er hatte 
Kaufmann und Dekorateur ge-
lernt. Aber gemeinsam mit Ma-
rianne, die dann in sein Leben 
trat, schafften die beiden, später 
verstärkt durch Tochter Jeanet-

te, ein beispielloses Gasthaus 
in weitem Umkreis. Hunder-
te Relikte als Zeitzeugen ver-
gangener Lebensart, hängen 
kunstvoll dekoriert an Decken 
und Wänden. Mit seiner Sam-
melleidenschaft schuf Ferdi 
ein kleines Museum auf das er 
unglaublich stolz war und ger-
ne zu den Exponaten scherz-
hafte Geschichten erzähl-
te. Viele Gäste gingen in den 
Jahren bei Bartscher ein und 
aus. Unter ihnen Gus Backus 
und Paul Kuhn. Alle schät-
zen die Gastronomie und das 
außergewöhnliche Ambiente. 
In Ferdis Sinn führen Ehefrau 
Marianne und Tochter Jeanet-
te das Haus weiter. Er bleibt in 
Erinnerung für alle die Ferdi 
Bartscher kannten. Bei einer 
eindrucksvollen Abschieds-
feier und Beerdigung trugen 
ihn hunderte Herzen zu Gra-
be.� Foto: privat   

Amüsant und hintersinnig im Ballon und Bürgerhaus
Laienspieltheater hat in Neuenkirchen Tradition - Für das Plattdeutsche den Pfiff erhalten

Neuenkirchen (rdp). Ob es 
die hintersinnige „Ballonfahrt“ 
mit glücklichem Ausgang oder 
„niggen Büx“ in Plattdeutsch 
war – die kfd-Theatergruppe 
aus Neuenkirchen erntete in 
vier ausverkauften Vorstellun-
gen – zu je zweimal rund 45 
Minuten – im Kolpinghaus am 
ersten November-Wochenende 
den verdienten Applaus.
Laientheater in Neuenkirchen 
hat Tradition seit bestimmt sie-
ben Jahrzehnten. Die kfd-Frau-
en setzten die Anfänge des 
Kolpingvereins fort und über-
raschen seitdem immer wieder 
mit spannenden und lustigen 
Inszenierungen. Für die beiden 
aktuellen Aufführungen stan-
den die Schauspielerinnen seit 
Sommer in der Vorbereitung. 
Erst wurden die Stücke ausge-
sucht, dann die Rollen verteilt 

für das richtige Erscheinungs-
bild. Und wenn es im Sprech-
text doch mal eine Gedanken-
pause geben sollte, halfen die 
Souffleusen professionell aus, 
den Faden beinah unbemerkt 
wieder zu finden.
Für die hochdeutsche Ver-
sion war es bei der kfd nicht 
schwer passende Darstellerin-
nen zu finden. Nur beim Platt-
deutschen ist die Suche nicht 
so leicht. Dabei gibt gerade der 
westfälische Dialekt dem „nig-
gen Büx“ den besonderen Pfiff. 
In den nächsten Jahren könn-
te sich ein Nachwuchsproblem 
ergeben.
Beide Inszenierungen hatten 
nicht nur ihre amüsanten Sei-
ten, sondern schauten auch mit 
Augenzwinkern auf Generati-
onsprobleme, Vorurteile und 
auf die Frage „Was ist Kultur?“.

Als der Brenner im Heißluftballon ausfiel, lief die Zusammenarbeit der 
Generationen besonders gut.� Foto: RSA/Pfaff

und die Texte gelernt. Im Team 
ist auch das Lampenfieber gar 
nicht mehr so groß – dafür aber 
die Vorfreude auf der Bühne zu 
stehen.
Die passenden „Klamotten“ für 

die Aufführung stammen aus 
dem eigenen Fundus oder je 
nach Theaterstück helfen auch 
Erbstücke der Großeltern aus. 
Eine eigene Maskenbildne-
rin sorgte vor der Vorstellung 
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Ihr Partner vor Ort
Tel 0524 /94 60993 6
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MALER & LACKIERER:IN 
Auszubildende als Bodenleger:in

(Die Berufe beziehen sich immer auf (m/w/d))

Wir suchen:

)

AM BESTEN 
GLEICH

BEWERBEN!

MALER & LACKIERER:IN 
Auszubildende als Bodenleger:in

(Die Berufe beziehen sich immer auf (m/w/d))

Wir suchen:

)

AM BESTEN 
GLEICH

BEWERBEN!

hauptstraße 127 
33378 rheda-wiedenbrück

www.westermann.cc 
info@westermann.cc

UNSER
SERVICE

UNSER
SERVICE

Farb- und Raumgestaltung
Fassadenarbeiten · Wärmedämmung
Bodenbelagsarbeiten
(Designbeläge, Laminat, Parkett, Teppichböden)
Gardinendekoration · Gardinenwäsche
Sonenschutz- und Markisenmontage

Rathausstr. 61 · 33397 Rietberg · Tel. 05244 / 9 10 02 66 

 GESCHÄFTSSTELLEHier 

erhältlich!

Annahmestelle für: 
•  Familienanzeigen
• Kleinanzeigen

Rietberger Senioren radeln um die Welt
Bike-Labyrinth sorgte für Abwechslung im Seniorenheim St. Johannes

„Stellen Sie sich vor: Sie ra-
deln an der Küste von Irland, 
die Sie zuletzt vor über 40 Jah-
ren im Urlaub besucht haben. 
Die Möwen kreischen und die 
Wellen rauschen, Fußgän-
ger kreuzen ihren Weg. Einen 
Tag später lockt die alte Hei-
matstadt Münster. Fahren Sie 
heute zum Dom oder doch lie-
ber zum Aasee? 
Mit nur einem Knopfdruck 
können Sie diese Entscheidung 
treffen“, erklärt Dorothea Ber-
ger von der Bürgerstiftung.
Das Bike-Labyrinth, entwi-
ckelt in den Niederlanden, ist 
ein interaktives Fahrraderleb-
nis für Menschen jeden Alters 
und jeder Fähigkeit. Es ermög-
licht, virtuell durch Städte und 
Landschaften zu radeln. Ge-

Rietberg. Die Senioren der Einrichtung St. 
Johannes Baptist Pflege und Wohnen sind 
sehr glücklich und freuen sich auf die virtu-
ellen Radtouren um die Welt. Dank der groß-
zügigen Unterstützung der Bürgerstiftung 

Rietberg, der Sparkasse, der Volksbank und 
etlicher privater Spender konnte den Bewoh-
nerinnen und Bewohnern ein langgehegter 
Wunsch erfüllt werden: das Bike-Labyrinth 
mit virtuellen Fahrten.

meinsames Radfahren ist eine 
unterhaltsame und angenehme 
Art, ins Gespräch zu kommen 
und den sozialen Kontakt zu 

fördern. Geräusche von Pas-
santen, Vögeln und Verkehr 
sorgen für ein realistisches 
Radfahrerlebnis. Die Routen 

Verena Rüthing (Sozialer Dienst) und Dorothea Berger (Bürgerstif­
tung) stellen die virtuelle Radtour vor� Foto: RSA/Pfaff

wecken Erinnerungen und sti-
mulieren das Gedächtnis. 
Der Verein ist angewiesen auf 
Menschen, die sich ehrenamt-
lich engagieren und natürlich 
auch auf finanzielle Unter-
stützung. So können Projek-
te der besonderen Art umge-
setzt werden. Ohne dem wäre 
unsere Arbeit nicht möglich. 
Wer sich einbringen möchte 
in Form einer Mitgliedschaft, 
ehrenamtlichem Engagement 
oder einer Spende, darf sich 
gerne an die Vorsitzende des 
Fördervereins wenden: Doro-
thea Berger, 05244-97318100, 
Email: doro-berger@web.de

Warenkorb bittet um Spenden  Die Bokeler Schützen tagen
Rietberg. Der Warenkorb 
Rietberg bittet wieder um 
Spenden für bedürftige Fa-
milien und Einzelpersonen. 
Der Warenkorb bittet die 
Bürgerinnen und Bürger sich 
an der schon bekannten Ak-
tion „Eins Plus“ im E-Center 
Rietberg zu beteiligen. Die 
Aktion findet am 5. Dezem-
ber in der Zeit von 9 bis 18.30 

Bokel. Am Samstag, den 9. 
November findet ab 19.00 
Uhr im Vereinslokal „Zum 
Doppe“ die diesjährige Gene-
ralversammlung der St.-Hu-
bertus-Schützenbruderschaft 
Bokel statt. Es beginnt be-
reits um 17.00 Uhr mit der 
Vorabendmesse und im An-
schluss daran findet ab 19.00 
Uhr die Versammlung statt. 

Uhr im E-Center statt.
Außerdem gibt es wieder eine 
Weihnachtspäckchensamm-
lung. Die Annahme ist am 
Mittwoch, 11. Dezember, 
von 10 bis 12 Uhr und von 
15 bis 17 Uhr sowie am Don-
nerstag, 12. Dezember, von 
10 bis 12 Uhr. Adresse: Ca-
ritas Warenkorb, Delbrücker 
Str. 1.

Unter verschiedenen Punk-
ten finden auch Wahlen im 
Vorstand statt. Darunter fällt 
auch die Neuwahl des Oberst, 
da Andre Siefert nicht wie-
der antritt.
Alle Schützenbrüder und 
Mitglieder sind hierzu recht 
herzlich eingeladen zu die-
ser wichtigen Mitgliederver-
sammlung zu kommen. 

Rietberger Traditionsgaststätte verliert ihren „Backo“
Große Trauer um Ferdi Bartscher der im Oktober nach langer Krankheit verstorben ist
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Einstimmung in den ADVENT
– Anzeige –

— Seit 1920 im Herzen von Ostenland —

Landgärtnerei
SPORKMANN

Osterloher Straße 84 • 33129 Ostenland • sporkmann.de

Late Night & Advent
Lichterabend, Samstag, den 16.11.2024, vo 1630-2000 UhrAdvent-Soderöfnung, Sontag, den 17.11.2024, vo 1100-1600 UhrAdvent-Soderöfnung, Sontag, den 24.11.2024, vo 1100-1600 Uhr

L
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Ein Licht in der dunklen Jahreszeit 
Gedanken und Wünsche von Pfarrer Andreas Zander zum Advent

Als aufgrund des russischen 
Angriffskrieges auf die Ukrai-
ne bei uns Energie gespart wer-
den musste, wurde die Beleuch-
tung zurückgefahren. Doch 
viele haben etwas vermisst. 
Auch in diesem Jahr werden 
wir nicht so ausufernd Lich-
terketten anbringen, wie vor 
der Krise. Manchen fehlt da-
für allerdings das Verständnis, 
manche beschweren sich laut. 

Zauber des Leuchtens
nicht entziehen

Warum ist das Licht dieser Ta-
ge vielen so wichtig? Welche 
Wünsche und Träume drücken 
sich da aus, so dass auch hart-
gesottene Realisten sich dem 
Zauber des Leuchtens nicht 
ganz entziehen können? Wenn 
es auch vordergründig nur um 
ein wenig Wohlfühlatmosphäre 
geht, die Hingabe, mit der bis-

Rietberg. Mitten in der dunklen, nasskal-
ten Jahreszeit beginnt bei uns eine Zeit der 
stimmungsvollen Beleuchtung in den Städ-
ten, in Häusern und Wohnungen. Sie wurde 

immer umfassender und ist zu einem welt-
weiten Phänomen geworden, vollkommen 
unabhängig von irgendeiner religiösen Zu-
gehörigkeit.

freundlich und tröstlich ist. 
Wenn wir zumindest die Fra-
ge nach diesem Licht an uns 
heranließen, wenn wir bereit 
wären, der Sehnsucht nachzu-
spüren, die sich da in uns aus-
drückt, dann wären wir auf ei-
ne gute Spur gesetzt. Wenn Sie 
ahnen, dass es ein Licht gib, 
dass von ganz woanders her Ih-
nen zuleuchtet und eine ande-
re Wirklichkeit in Ihrem Leben 
aufscheinen lässt, die ebenso re-
al ist und Sie ebenso betrifft wie 
der dunkle Alltag, wenn also in 
dieser Zeit der festlichen Be-
leuchtung Ihnen dieses ganz 
andere Licht aufscheint, dann 
beginnt vielleicht für Sie ganz 
persönlich der Advent.

Ich wünsche es Ihnen 
von Herzen.   

Pfarrer Andreas Zander
(Pastoraler Raum Rietberg)

Pfarrer Andreas Zander 
� Foto: privat

weilen um leuchtende Bäume 
und Sternchen in den Fenstern 
gerungen wird, deutet auf mehr.
Da gibt es offenbar einen tiefe-
ren Wunsch nach Licht in uns, 
nach einem Leuchten, das an-
ders ist als die LEDs unserer 
Einkaufsstraßen, nach einem 
Licht, das herzerwärmend, 

Adventsfeier  
KATHolisch 60+ 
Rietberg. Ein Wortgot-
tesdienst für KATHolisch 
60+ findet am 3. Dezem-
ber um 15 Uhr in der Klos-
terkirche Rietberg mit an-
schließender Adventsfeier 
im Pfarrheim statt. An-
meldungen über das Pfarr-
büro bis zum 26. November 
unter der Telefonnummer 
05244/939950.

Anzeige Werksverkauf „Winter 2024“  · 3-spaltig 138 x 90 mm
Conrad Schulte GmbH & Co. KG

Öffnungszeiten
        Mo.- Fr. 8 - 18 Uhr, Sa. 9 - 13 Uhr

               (ab 02.11. bis 15 Uhr, 21.12. bis 13 Uhr)

   Riesige Vielfalt
  im Werksverkauf

Öffnungszeiten

Dominosteine

Lebkuchen Spekulatius

  im Werksverkauf

DDoommiinnoononnon stetet inenen
unschlagbare

Angebote
u.v.m.

Conrad Schulte GmbH & Co. KG · Bentelerstr. 9 · 33397 Rietberg
www.schulte-feingebaeck.de

Bokeler  
Adventsmarkt 
Bokel. In diesem Jahr fin-
det wieder am 2. Advents-
wochenende 7./8.12. der 
Bokeler Adventsmarkt am 
Dorfhaus statt. Wer etwas 
basteln, backen, werkeln, 
stricken oder nähen möch-
te und bereit ist seine selbst-
gemachten Sachen für den 
Verkauf und damit für den 
guten Zweck zur Verfügung 
zu stellen, der melde sich  bei 
Agnes Martinschledde, Tel. 
05244/7978. Der Erlös des 
Adventsmarktes ist für den 
Dorfhaus-Verein bestimmt. 

Weihnachtsgebäck
aus eigener
Herstellung

Café Zur Linde
Langenberg (direkt an der Kirche)

0 52 48 / 60 99 00
www.cafe-zur-linde.de

Geschenk-
Gutscheine

�

�

�
�

�

... immer eine
gute Idee
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Adventsfeier Sozialverband  
Mastholte. Der Sozial-
verband Mastholte lädt für 
Dienstag, 3. Dezember, ab 15 
Uhr zur Adventsfeier im Ho-
tel Adelmann ein. Die Kos-
ten von 10 Euro pro Person 

werden vor Ort eingesam-
melt. Anmeldungen neh-
men bis zum 24. Novem-
ber Heinz Twillemeier (Tel. 
02944/1556) und Klaus Bar-
tels (02944/7929) entgegen. 

Anastasia – Mythos, 
Märchen und Legende
Weiteres Highlight der Jugend-Musical-Bühne

Eine wundervolle Geschichte 
voller Romantik, Abenteuer, 
Humor und Dramatik kommt 
nun, in einer Inszenierung der 
Jugend-Musical-Bühne Riet-
berg,  im Dezember dieses Jah-
res auf die Bühne der Cultu-
ra: Anastasia – das Musical 
mit Mythos und Legenden. 
Nach den Aufführungen 2017 
am Broadway und den deut-
schen Erstaufführungen 2018 
zieht dieses Musical das Pub-
likum unter Einbeziehung his-
torischer Ereignisse und gro-
ßen Gegensätzen inzwischen 
weltweit in seinen Bann. 
Nicht nur die beliebten 
Oscar-nominierten Songs 
aus dem gleichnamigen Film, 
sondern weitere gefühlvol-
le Balladen, impulsive Songs, 
kontroverse Duette oder ab-
wechslungsreiche Ensemble-
Stücke sorgen für emotionale 
Momente. Von der russischen 
Folklore und Tradition bis hin 
zur Moderne in Paris mit Tan-
go und Lifestyle der 20-er Jah-
re vollzieht das Stück gleich-
sam eine kurzweilige Zeitreise 
und bildet für die Bühne eine 
Herausforderung. 
Anastasia macht in vieler-
lei Hinsicht neugierig und 
stellt Fragen – allein schon 
bei der Einordnung: Legen-
de, Mythos, Historie, mo-
dernes Märchen – drama-
tisch wie romantisch belebt? 
Alle Formen sind irgendwie 
gleichermaßen zutreffend und 
dieser Umstand macht das 
Stück wiederum so abwechs-
lungsreich und spannend.
Historie: die erwiesene Er-
mordung der Zarenfamilie. 
Legende und Mythos: Die 
unendlich zahlreichen Le-
bensgeschichten und -berich-
te über die jüngste Zaren-
tochter – wahr und unwahr, –  

ließen fantasievolle Legen-
den entstehen und begründe-
ten einen Mythos, dem sogar 
eine Heiligsprechung in der 
Orthodoxen Kirche folgte. 
Unter Berücksichtigung ei-
nes geschichtlichen Hinter-
grundes und einiger Legenden 
ist es jedoch eher ein moder-
nes Märchen über ein Mäd-
chen auf der Suche nach der 
eigenen Identität. Ein Le-
benswechsel von einer Ver-
gangenheit, die im Dunkeln 
liegt, in eine moderne pulsie-
rende, freiheitsliebende Welt. 
So gesehen ist Anastasia ein 
ebenso spannendes wie unter-
haltsames Musical.
Das Musical Anastasia – die 
rätselhafte Geschichte der letz-
ten Zarentochter erzählt, wie 
sie gelebt haben könnte – re-
alitätsnah und doch Mythos. 
Die Aufführungen finden in 
der Cultura zu folgenden Ter-
minen statt: 30.11. (19 Uhr), 
1.12. (15 Uhr), 4.12. (19.30 
Uhr), 6.12. (19.30 Uhr), 7. 12. 
(19 Uhr) und 8.12. (15 Uhr). 
Der Vorverkauf erfolgt durch 
die Touristikinformation und 
allen Vorverkaufsstellen.

Die Zarentochter (hier Eva Lücken­
otto) erhält von der Zarenmutter 
(Maeve Ehlers) die Spieluhr.
� Foto: JMB

33397 Rietberg, Heinrich-Kuper-Straße 3
33397 Mastholte, Alte Landstraße 8

Vinnemeier GmbH

SuperSchnäppchen
Sonderposten · Importpartien

oder folgen Sie uns auf Social Media!

Adventskalender
Adventskalender Bastelset DIY
48-tlg. m. Wäscheklammern und Schnur    . . . 1,99
68-tlg., schwarz - weiß . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   4,99
73-tlg.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   5,99
Rubbel-Adventskalender XXL
30 x 42 cm  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,59
Adventsleiste Häuserlandschaft
zum Weiterschieben
Holz, natur, ca. 40 x 16 x 2,5 cm. . . . . . . . . . . . . 6,99
NEU!
Thermobecher „To Go“  
aus Metall mit Strohhalm
28 x 10 cm     
weiß, schwarz, grau, blau, rose oder pink
1200 ml . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .   9,99
Mützen und Handschuhe 
für die ganze Familie
verschiedene Designs. . . . . . . . . . . . . . . . . . ab 2,99
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Zauberhafte Adventslandschaft mitten in Ostenland 
Landgärtnerei Sporkmann: Selbstgefertigte Werkstücke und 5000 Weihnachtssterne 

Rietberg. Alljährlich ver-
wandeln zwanzig Floristin-
nen und Gärtner der Land-
gärtnerei Sporkmann den 
Traditionsbetrieb im Herzen 
von Ostenland zu einer zau-
berhaften Adventslandschaft. 
Der Lichterabend beginnt am 
Samstag, 16. November, um 
17 Uhr (bis 20.30 Uhr). Die 
Ausstellung hat jeweils von 
11 bis 16 Uhr am Sonntag, 
17. November, und am 24. 
November geöffnet.
Eine ideenreiche Adventsaus-
stellung präsentiert sich den 
Besuchern und Besucherin-
nen, die ihresgleichen sucht. 
Alle Werkstücke, die ange-
boten werden, sind liebevoll 
selbstgefertigt. 5000 Weih-
nachtssterne in allen Farben 

Rostbratwürste. Der Reiner-
lös der Gastronomie kommt 
einem wohltätigen Zweck 
zugute. Auf der Advents-
landschaft vertreten ist auch 
Obstpartner Rainer Baum-
hüter.
Für Groß und Klein hat auch 
der Nikolaus einige Überra-
schungen parat. Das Team 
der Landgärtnerei Spork-
mann freut sich auf viele Be-
sucher.

— Seit 1920 im Herzen von Ostenland —

Landgärtnerei
SPORKMANN

Osterloher Straße 84
33129 Ostenland
Telefon 05250 53209
gaertnerei@sporkmann.de

5000 Weihnachtssterne in allen Farben und Größen aus eigener An­
zucht stehen den Besuchern zur Auswahl. � Foto: privat

und Größen kommen aus ei-
gener Anzucht und bieten ei-
ne breite Palette für jeden Ge-
schmack.

Auch für das leibliche Wohl ist 
zu familienfreundlichen Prei-
sen gesorgt. Es locken Püf-
ferken, Waffeln, Torten und 

Gütersloher Str. 182 · Verl · Telefon 05246/93 20 41 · www.gartenland-grossebrummel.de 

Öffnungszeiten : Di. - Fr. 10-18 Uhr · Sa. 10-14 Uhr · montags geschlossen

Advents- und Advents- und 
WeihnachtsausstellungWeihnachtsausstellungWeihnachtsausstellung

Inh.: Christian Großebrummel

Sonntag, 10. November &

Sonntag, 17. November

von 11 – 16 Uhr geöffnet

VORVERKAUF DURCH DIE TOURISTIKINFORMATION RIETBERG
UND ALLEN ANGESCHLOSSENEN VORVERKAUFSSTELLEN UND UNTER:

WWW.JUGEND-MUSICAL-BUEHNE-RIETBERG.DE

SAMSTAG   30.NOVEMBER  19.00 UHR

SONNTAG   01.DEZEMBER  15.00 UHR

MITTWOCH   04.DEZEMBER  19.30 UHR

FREITAG   06.DEZEMBER  19.30 UHR

SAMSTAG   07.DEZEMBER  19.00 UHR

SONNTAG   08.DEZEMBER  15.00 UHR

l

l

l

l

l

l

l

l

l

l

l

l

Die Aufführung von ANASTASIA erfolgt durch besondere Vereinbarung mit Concord Theatricals GmbH.
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Rietberg (rdp).  Auf große Re-
sonanz stieß am Sonntag die 
Hubertusmesse in der Reithal-
le auf Gut Rietberg. Nach dem 
Erfolg vor zwei Jahren durf-
te sich Gastgeber Carl Philipp 
Tenge-Rietberg – gemeinsam 
mit dem Hegering Rietberg, 
den Rietberger Jägern und der 
St.-Hubertus-Schützengilde – 

erneut über ein „volles Haus“ 
freuen.
Der Heilige Hubertus von 
Lüttich gilt als Schutzpatron 
der Jäger. Zu seinem Geden-
ken fand am Hubertustag - 
3. November - der ökumeni-
sche Gottesdienst mit Pfarrer 
Andreas Zander und Pfarrer 
Dietrich Frische sowie der mu-

sikalischen Gestaltung durch 
die Jagdhornbläser und den 
Rietberger Jägern statt. 
Die Kollekte und der Erlös aus 
dem Verkauf der Speisen und 
Getränke wird dem christli-
chen Sheptytsky-Kranken-
haus in Lwiw/Lemberg (Uk-
raine) gespendet. 
� Fotos: RSA/Pfaff

Konzert zum  
1. Advent 
Rietberg. Am 1. Dezember, 
gestalten Nicole Schipplick 
(Sopran) und Klaus Tegeler 
(Orgel) in der Klosterkirche 
St. Katharina ein Advents-
konzert. Unter dem Thema 
„Tragt in die Welt nun ein 
Licht“ sind bekannte und 
besinnliche Adventslieder 
in Vertonungen alter Meis-
ter wie J.S. Bach und G.F. 
Händel zu hören, sowie 
auch Werke zeitgenössischer 
Komponisten wie T. Rieg-
ler, J.M. Michel, K. Heiz-
mann, C.M. Rembeck und 
A. Hochedlinger. Es erklin-
gen überraschende Bearbei-
tungen der vertrauten Me-
lodien, aber auch weniger 
bekannte moderne Lieder. 

Große Resonanz bei Hubertusmesse
Ökumenischer Gottesdienst auf Gut Rietberg: Erlös für Krankenhaus

W I E D E N B R Ü C K E R

lieblingsweinladen

Ringstr. 128 . 33378 Rheda-Wiedenbrück
service@lieblingsweinladen.de
www.lieblingsweinladen.de

Mo – Fr 09:30 Uhr – 18:30 Uhr
Sa 09:00 Uhr – 14:00 Uhr

W E I N E  Z U M  F E S T

G E S C H E N K I D E E N

K Ö S T L I C H K E I T E N
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Lieblingsweinladen lädt
zur vierten Hausmesse ein
Tolle Auswahl an Weinen von zwölf Ausstellern 

Wiedenbrück. Am 8. und 9. 
November 2024 findet zum 
vierten Mal die Hausmesse im 
Lieblingsweinladen in Wie-
denbrück statt. Frauke und 
Christian Reckord und ihr 
Team freuen sich auf über 12 
Aussteller, die ihre Weine aus 
Deutschland, Italien, Spani-
en und Frankreich präsentie-
ren. Dieses Jahr ist auch der 
alkoholfreie Wein im Fokus 
mit einem badischen Wein-
gut, das hervorragende Qua-
litäten bietet. Wir haben eine 
gute Auswahl getroffen, um 
den Geschmack und das Bud-
get unserer Weinliebhaber in 
allen Varianten zu treffen, er-
zählt Frauke Reckord, die In-
haberin des Geschäfts. Die 
Möglichkeit so viele Weine zu 
probieren und mit den Winzern 
und Winzerinnen ins Gespräch 
zu kommen, ist ein Erlebnis, 

Eine tolle Weinauswahl steht den 
Besuchern zur Verfügung.

das sich weit über die Stadt-
grenzen von Wiedenbrück he-
rumgesprochen hat. Die Haus-
messe ist ein guter Anlass die 
Weine für die Festtage auszu-
suchen und Ideen für tolle Prä-
sente für Familie, Freunde oder 
Kunden zu finden. 
Neben einer sehr großen Aus-
wahl an Weinen, Schaumwei-
nen, Spirituosen, alkoholfrei-
en Produkten und Feinkost 
steht im Wiedenbrücker Lieb-
lingsweinladen die individuel-
le Beratung und die liebevolle 
Verpackung bis hin zur hand-
geschriebenen Karte auf dem 
Programm. Wir finden für je-
den Geschmack und jedes Bud-
get das Passende und es gibt jede 
Menge Möglichkeiten, ein schö-
nes Präsent zusammenzustellen. 
Besonders wichtig ist dem Team 
die nachhaltige Verpackung, die 
nach dem Öffnen nicht wegge-
worfen werden muss. 
„Das ganze Jahr über sind wir 
auf der Suche nach neuen Ide-
en, um die Kunden zu überra-
schen und zur Hausmesse muss 
alles fertig sein.
Wir freuen uns auf unse-
re Stammkunden und neue 
Weinliebhaber, die uns ken-
nenlernen möchten!“

G U T S C H E I N 

Bei Zusendung dieser Annonce 
erhalten Sie das Buch 
"Vom Schatten zum Licht" - 
Überblick der Weltgeschichte - 
kostenlos und unverbindlich. 

 

 

Aktive Christen e.V.  
Saarweg 6 
30851 Langenhagen 
 

Tel.  0511 - 98 42 20 86 
aktive.christen@gmail.com 
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Plätzchen und Punsch mit der kfd 
Rietberg. Die kfd Rietberg 
lädt alle Frauen zu einem ge-
mütlichen Nachmittag am 
Donnerstag, 28. November, 
in das Heimathaus ein. Be-
ginn ist um 15 Uhr am Ein-
gang des Skulpturenparks an 
der Klosterstraße. Danach 
geht es in das Heimathaus zu 

Plätzchen und Punsch, schö-
nen Gesprächen und advent-
lichen Liedern.
Zur besseren Planung wird 
bis zum 24. November um 
Anmeldung gebeten bei Bir-
git Peitzmeier (Tel. 904537) 
oder Michaela Kloock (Tel. 
01577/4974849).

Das Team vom Lieblingsweinladen steht für individuelle und fachliche 
Beratung zur Verfügung.� Fotos: privat

Mo. - Fr.  8.00 - 18.00 Uhr 
Sa.  8.00 - 13.00 Uhr

Mit unserem 
weihnachtlichen 
Ambiente wollen wir 
Sie auf eine gemütliche 
Weihnachtszeit zu 
Hause einstimmen.

Ab Montag, den 11.11., 
steht alles für Sie bereit.

Besuchen Sie uns zu 
unseren Öffnungszeiten; 
wir freuen uns auf Sie.

Mo. - Fr.  8.00-18.00 Uhr
Sa.  8.00-13.00 Uhr

Weihnachtlicher Glanz

Aus te rmann
Gär tne re i

Wir fr euen uns auf Sie!

Mastholter Straße 19 • Rietberg 
Telefon 0 52 44 / 87 49
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Ernst-Buschmann-Str. 2
33330 Gütersloh
0 52 41|400 00 80
www.billes-immobilien.de

Diplom-Kauffrau und Immobilien-
fachwirtin (IHK) Simone Bille (re.) 
und Immobilienberaterin Bettina 
Lienekampf-Beckel.

Erfüllbare Wohnträume - leben in ländlicher Idylle
EFH m. Garage, ca. 126 m² Wfl., Bj. ca. 1979, ca. 7.740 m² Grdst., Öl-Heiz. 
v. 1999, BA: Öl (Bj. 1999), 256,8 kWh/(m².a), EEK H, Freist. na. Absprache, 
GT-Niehorst, KP 449.000 €, Objekt-Nr. 2024-blb-0198
Modernes Architektenhaus im Kubus-Stil 

EFH m. Garage, o. Keller, neuwertig, Bj. 2020, ca. 167 m² Wfl., ca. 385 m² 
Grdst., exklusive, sehr hochwert. Ausstattung, exzellente EBK, Kamin, FBH, 
effizient und umweltfreundlich durch Erdwärmetechnik, 3-fach-Vergla-
sung, Schlafzimmer m. Klimaanlage., gr. Wellnessbad, sep. Dusch bad, 
sep. Gäste-WC, uvm., V: allg. Strommix (BJ 2020), 21 kWh/(m².a), EEK 
A+, bezugsfrei, Nähe Mohns Park, KP 739.000 €, Objekt- Nr. 2024-sb-0154
Individuell und naturverbunden wohnen 

Gepflegte DHH (gem. WEG), ca. 145 m² Wlf., Bj. ca. 1898, fortl. moder-
nisiert, gr. Grdst., ideal für Kleintierhaltung, Gasheiz. u. WW-Speicher v. 
2020, BA: Flüssiggas, Stückholz (Bj. 2020), 241,4 kWh/(m².a), EEK G, Freist. 
na. Absprache, BI-Sennestadt, KP 255.000 €, Objekt-Nr. 2024-sb- 0200
Wohnen & Arbeiten – Perfekt vereint unter einem Dach

EFH ca. 128 m² Wfl., 2 Vollgeschosse, Vollkeller, gewerbl. NF ca. 66 m², 
Bj. ca. 1964/Erweit. ca. 1991, Gas-Zentralheiz. v. 2015, gepflegt, teilw. 
modern., ideal f. Freiberufler, ca. 766 m² Grdst., idyllischer Garten,  
Tandemgarage, BA: Gas (BJ 2015), 203,60 kWh(m².a), EEK G, Freist.  
na. Absprache, Hövelhof, KP 510.000 €, Objekt-Nr. 2024-sb-0195
Wohnen im begehrten Bielefelder Musikerviertel

ZFH m. Doppelgarage, renov.bed., Bj. 1967, ca. 228 m² Wfl., ca. 1.301 m²  
Grdst., Hanglage, Gas- Zentralheiz. v. 2018, BA: Gas (BJ 2018), 306,30 kWh/ 
(m².a), EEK H, bereits freigestellt, KP 799.000 €, Objekt-Nr. 2024-blb-0156

Kinderspiel- 
und Sportfest
Neuenkirchen. Die Brei-
tensportabteilung des TuS 
Westfalia Neuenkirchen 
lädt alle Kinder von 2-10 
Jahren und ihre Familien 
herzlich zum Kinderspiel- 
und Sportfest am Samstag, 
9. November, von 14.30 Uhr 
bis 17 Uhr in die Turnhallen 
Am Diekamp in Neuenkir-
chen ein. Die Veranstaltung 
ist kostenlos, es ist keine Ver-
einsmitgliedschaft erforder-
lich. Der Förderverein der 
Grundschule Neuenkirchen 
unterstützt mit einer Cafe-
teria und die vereinseigenen 
Tanzgruppen sorgen für tol-
le Unterhaltung und runden 
mit ihrem Auftritt das Fest 
ab. Saubere und trockene 
Hallensportschuhe sind Vo-
raussetzung für die Teilnah-
me an dieser Veranstaltung.

„Mein Kraftbild“ – Raum für Gefühle
Kreativworkshop für pflegende Angehörige im Atelier KunstRaum

Rietberg (klb). Mit dem Kre-
ativworkshop „Mein Kraft-
bild“ für pflegende Angehöri-
ge möchte die Pflegeselbsthilfe 
des Kreises Gütersloh neue We-
ge gehen. Unter der Anleitung 
von Künstlerin Nicola Steffen 
findet der Workshop am 19. 
November von 9.30 bis 12.30 
im Atelier KunstRaum in Riet-
berg (Mozartstraße 15) statt.
 „Der Kurs soll das Engage-
ment der Pf legenden würdi-
gen. Dabei ist es egal, ob es 
Angehörige oder nahestehende 
Personen sind“, erläutert Jenny 
von Borstel vom Kontaktbüro 
Pflegeselbsthilfe. Die Teilnah-
me am Workshop ist kostenlos, 
es werden fünf Euro Material-
kosten erhoben.
Der Kurs wird geleitet von Ni-
cola Steffen. Sie ist ausgebil-
dete Kunsttherapeutin und 
seit mittlerweile 18 Jahren 

Künstlerin Nicola Steffen (l.) und 
Jenny von Borstel (Kontaktbüro 
Pflegeselbsthilfe für den Kreis Gü­
tersloh) informieren über den Kre­
ativworkshop ‚Mein Kraftbild‘ für 
pflegende Angehörige. 
� Foto: RSA/Pfaff

spielerisch angeleitet“, so Ni-
cola Steffen, die den Workshop 
als „experimentelles Acrylma-
len und Gestaltung einer Lein-
wand mit persönlichem Sym-
bol“ definiert.
Der Workshop soll Raum für 
Gefühle geben, aber nicht als 
Therapie verstanden werden. 
Nicola Steffen und Jenny von 
Borstel begleiten dieses An-
gebot auch vor Ort. Es sollen 
Ablenkung und Abwechslung 
gewährleistet sein und neue 
Kontakte zum Austausch ge-
knüpft werden. „Der Alltag 
strengt pflegende Angehöri-
ge an. Hier soll ein Freiraum 
sein, um bei Kraft zu bleiben 
und den eigenen Fokus nicht zu 
verlieren“, so von Borstel. An-
meldungen: Kontaktbüro Pfle-
geselbsthilfe (kops@kreis-gue 
tersloh.de, Tel. 05241 - 85 28 
84) bis 10. November, möglich.

selbstständig als freischaffen-
de Künstlerin und Dozentin. 
„Es sind keine künstlerischen 
Vorkenntnisse erforderlich. 
Die Teilnehmenden werden 
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RIC

HTER BAUTENSCHUTZ

W

IR H E L F E N G E R NE!

Nasse Wände?
Feuchte Keller?
Wir helfen.
Innendämmung · Balkonsanierung · Kellerabdichtungen 
Beseitigung sämtlicher Feuchtigkeitsschäden

Inhaber: Sebastian Stiens & Jörg Niggenaber

Richter Bautenschutz GmbH & Co. KG
Industriestraße 6 · 33442 Herzebrock Clarholz · Telefon (0 52 45) 40 31
E-Mail: info@richter-bautenschutz.de · www.richter-bautenschutz.de

über 50 Jahre

Baustellenpunkte sammeln
Rietberg. Die Sanierung der 
Rietberger Rathausstraße hat 
begonnen, vor den heimischen 
Händlern und Gastronomen 
liegt eine herausfordernde Bau-
stellenzeit, die aber auch dazu 
einlädt, kreativ zu werden und 
neue Ideen umzusetzen. Ei-
ne gemeinsame Aktion ist nun 
an den Start gegangen, die den 
Kunden zeigen soll: „Wir ha-
ben weiterhin geöffnet und sind 
nach wie vor gerne für Sie da.“ 
Die Kunden können Baustel-
lenpunkte sammeln und er-
halten dafür in teilnehmenden 

Geschäften und Restaurants 
einen Rabatt. So einfach geht 
es: Ab 10 Euro Einkaufswert 
erhält der Kunde in teilneh-
menden Geschäften und Gas-
tronomien einen Baustellen-
punkt. Diese Punkte werden 
auf eine Sammelkarte geklebt. 
Ist die Sammelkarte voll, be-
kommt der Kunde beim nächs-
ten Besuch 10 Euro Rabatt. Es 
können auch mehrere Sam-
melkarten eingelöst werden. 
Alle weiteren Infos unter stadt 
marketing-rietberg.de.
� Foto: Stadt Rietberg

– Anzeige –

rung des Gremiums bedeutet, 
trägt jedoch die Allgemeinheit 
beziehungsweise der Steuer-
zahler. Mit Mehrkosten von 
180.000 bis 200.000 Euro ist 
zu rechnen – und das, obwohl 
der Haushalt der Stadt schon 
jetzt auf Pump finanziert wird.
So viel steht fest: Die nächs-
te Tariferhöhung haben sich 
die Stadtverwaltungsmitglie-
der redlich verdient. Denn an 
der Belastungsgrenze arbeiten 
sie ja schon längst. Sonst wür-
den derartige Fristversäumun-
gen ja nicht passieren. 
Was mich wirklich nachdenk-
lich stimmt, ist die Tatsache, 
dass die breite Öffentlichkeit 
zu dem Thema schweigt. Mel-
det man sich als Bürger nur zu 
Wort, wenn es um einen Recy-
clinghof oder um Windräder 
geht? Sind Mehrkosten von 
bis zu 200.000 Euro, die durch 
einen Fehler der Verwaltung 
entstanden sind, vollkommen 
egal? Brauchen wir dann über-
haupt noch einen Stadtrat?

Rudolf Kühlmann
Hedafeld 4, Rietberg

Rat-Entscheid missachtet?
Ich frage mich ernsthaft: Wie kann es in einer Stadtverwal-
tung passieren, dass ein gültiger Ratsbeschluss zur Verklei-
nerung des Kommunalparlaments nicht umgesetzt wird, 
weil die festen Fristen nicht eingehalten werden?

Lesermeinung

Prinzipiell finde ich es ja gut, 
dass sich der Bürgermeister 
vor seine Rathausmannschaft 
stellt und die Verantwortung 
für den Fauxpas übernimmt. 
Die Ratsvertreter haben sich 
das Versäumnis zur Kennt-
nis genommen und es bei Er-
mahnungen belassen. Trotz-
dem sei der Hinweis erlaubt, 
dass es in der freien Wirtschaft 
wohl deutlich mehr Ärger vom 
Chef gäbe, wenn ein Arbeits-
auftrag nicht umgesetzt wird. 
Niemand sollte jetzt auf den 
Gedanken kommen, dass 
ein Stadtrat überflüssig wä-
re. Das Gegenteil ist der Fall: 
Die Versorgungsleistungen 
für die Ratsmitglieder wer-
den jetzt sogar noch weiter 
ausgeweitet. Und die allgemei-
ne Politikverdrossenheit? Die 
wird durch die wundersame 
Wandlung von der Ratsver-
kleinerung zur Ratsvergröße-
rung ganz bestimmt nicht ge-
fördert. Ein Schelm, wer was 
Böses dabei denkt.
Die Mehrkosten für die ver-
patzte Ratsverkleinerung, die 
unterm Strich eine Vergröße-

Buntes Funkeln in Varensell 
Varensell. Neuer Wind – zu-
sammen mit dem Sportverein 
und dem Kindergarten Varen-
sell wird der St.-Martins-Um-
zug in Varensell einen neuen 
Rahmen bekommen. Das neue 
Dreigestirn wird am Sonntag, 
den 17. November um 17.00 
Uhr an der Kirche in Varen-
sell starten. Mit musikalischer 
Begleitung geht es dann von 
der Kirche aus über das Moor 
in Richtung Schulhof. Die 
Schulstraße wird beim Vor-

beimarsch entsprechend er-
hellt werden.
Auf dem Schulhof wird dann 
das „St.-Martins-Spiel“ aufge-
führt und danach sind alle Va-
renseller herzlich eingeladen in 
gemütlicher und bunter Atmo-
sphäre den Sonntag im Krei-
se der Familie ausklingen zu 
lassen. Auf dem Laternenfest 
werden kalte und warme Ge-
tränke, Bratwurst und Pom-
mes sowie süße Brezeln ange-
boten.� Foto: privat
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Maximale Autarkie, minimale Stromkosten  
Profitabel durch intelligente Steuerung und dynamische Tarife 
Eine zentrale Rolle spielt dabei 
das intelligente Heim-Energie-
management-System von Ener-
gieversum. Das EV.cockpit ver-
netzt stromerzeugende Anlagen 
mit steuerbaren Verbrauchern 
in Wohngebäuden. Durch die-
se intelligente Steuerung wird 
der Eigenverbrauch maximiert 
und die Energieunabhängig-
keit erhöht, was zu einer deut-
lichen Senkung der Stromkos-
ten führt.
Besonders in den Wintermona-
ten wird der günstigste Strom 
größtenteils durch Windkraft-
werke erzeugt. Zu Zeiten star-
ker Winde wird dieser Strom 
an der Strombörse mitunter so-
gar zu negativen Preisen gehan-
delt, also für weniger als 0 Cent 
pro Kilowattstunde. Dank eines 
dynamischen Stromtarifs kön-
nen Verbraucher nun direkt 
von diesen niedrigen Strom-

Rietberg. Seit 2010 engagiert sich das Unternehmen Ener-
gieversum dafür, die Energiewende für private Haushalte 
planbar und risikofrei zu gestalten. Mit maßgeschneiderten 
Lösungen ermöglicht der Photovoltaik-Profi eine nachhal-
tige und wirtschaftliche Nutzung erneuerbarer Energien.

EV.cockpit integrierte künstli-
che Intelligenz, um den idea-
len Zeitpunkt zur Beladung des 
Stromspeichers mit Netzstrom 
zu bestimmen. Auf diese Wei-
se können zusätzliche Einspa-
rungen von bis zu 35 Prozent 
erzielt werden.
Energieversum übernimmt 
sämtliche Aufgaben rund um 
die Planung und Installation 
von Photovoltaikanlagen. Das 
All-Inclusive-Paket des Unter-
nehmens bietet nicht nur eine 
umfassende Betreuung, sondern 
garantiert auch eine schnelle 
Umsetzung: Innerhalb von zwei 
bis vier Monaten ist die Anla-
ge betriebsbereit. Der Weg zu 
einer nachhaltigen und kosten-
günstigen Energiegewinnung 
wird so für jeden Haushalt er-
leichtert. 

Mit EV.cockpit von Energieversum in Kombination mit einem dynami­
schen Stromtarif profitieren Verbraucher von den günstigsten Preisen.
� Fotos: privat

Immer im Blick: Der Strompreis 
auf dem Energiegroßhandelsmarkt 
schwankt stündlich. 

Das EV.cockpit vernetzt stromer­
zeugende Anlagen mit steuerbaren 
Verbrauchern in Wohngebäuden.

UNSER NEUER FACHBEREICH - PHOTOVOLTAIK-ANLAGEN

Telefon:  05244 . 89 52
post@prinz-heizungsbau.de

Bahnhofstr. 98 / 33397 Rietberg
prinz-heizungsbau.de

preisen profitieren, indem sie 
den Strom direkt von der Bör-
se beziehen. Die niedrigsten 
Strompreise werden im Win-
ter meist in den frühen Mor-
genstunden, zwischen 2 und 
4 Uhr, erreicht. Dann ist die 
Nachfrage am geringsten. Das 
Besondere am Heim-Energie-
management-System EV.cock-
pit: Es ermöglicht es, auch tags-

über die günstigsten Zeitfenster 
für den Bezug von Netzstrom 
zu nutzen.
Die stündlichen Stromprei-
se an der Börse werden jeweils 
für die kommenden 24 Stun-
den festgelegt. Diese Preisda-
ten, in Kombination mit ak-
tuellen Wetterinformationen 
und dem individuellen Ver-
brauchsverhalten, nutzt die im 
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Lange Str. 74 - 33397 Rietberg - Tel. (0 52 44) 53 31 - Fax 59 81

Heizungsbau-, Lüftungsbau-, Gas- u. Wasserinstallateurmeister
Gebäudeenergieberater im Handwerk

Heizungsbau
Wärmepumpen
Solaranlagen
Sanitäranlagen
Lüftungsbau
Energieberatung
(Energieausweis)

Kundendienst

Infoabende im SonnenHaus !

Termine unter www.nova-solar.de

Solarthermie preisstabil
Webinare beim Bundesverband Solarwirtschaft
Solarthermie bietet eine sichere, preiswerte und vor allem 
auch preisstabile Wärmeversorgung für Wohngebäude, Ge-
werbe und Industrie. Von der Heizung im Ein- oder Mehrfa-
milienhaus, über die kommunale Wärmeversorgung, bis hin 
zur Erzeugung von Prozesswärme mit Temperaturen von bis 
zu 400 °C – der Bundesverband Solarwirtschaft informiert 
im November auf drei Veranstaltungen über die vielfältigen 
Einsatzmöglichkeiten solarthermischer Anlagen. Dazu bietet 
der Bundesverband Solarwirtschaft folgende Webinare an.

Webinar: Mit der Sonne hei-
zen – Solarthermie im Eigen-
heim, 27.11.2024 von 11.00 
bis 12.30 Uhr
Anlässlich der Woche der 
Wärme informieren Wende-
lin Heinzelmann (Paradig-
ma), Uwe Viertel (Solvis) und 
Katrin Sprenger (Akotec) über 
Einsatzmöglichkeiten von So-
larthermie im Eigenheim. Wer 
Sonnenwärme nutzt, um Was-
ser zu erwärmen und die Hei-
zung seines Hauses zu unter-
stützen, kann übers Jahr einen 
relevanten Anteil seines Wär-
mebedarfes brennstoffkosten-
frei solarthermisch erzeugen. 
Gerade nicht so gut gedämm-
te Altbauten profitieren in den 
Übergangsjahreszeiten – z. B. 
im Frühling, in denen es schon 
viel Sonneneinstrahlung gibt, 
die Temperaturen aber noch 
nicht so behaglich sind – von 
einer solaren Heizungsunter-
stützung.
Solarthermieanlagen lassen 
sich zudem mit jedem denk-
baren Wärmeerzeuger kombi-
nieren, sei es eine Holz- oder 
Gasheizung oder Wärmepum-
pe. Sie kann besonders gut als 
Nachrüstung zu einer beste-
henden, in diesem Fall häu-
fig noch mit fossilen Brenn-
stoffen betriebenen, Heizung 
installiert werden. So spart ei-
ne Solarthermieanlage sofort 
Brennstoff und CO2. Wird das 
Haus in späteren Jahren wei-
ter energetisch saniert, steigt 
durch den sinkenden Wärme-
bedarf automatisch der Solar
thermieanteil. Warum Solar

thermie eine rundum lohnende 
Sache ist, erläutern Experten 
im Webinar.
Webinar: Dekarbonisierung 
der Industrie mit Solarer Pro-
zesswärme, 28.11.2024 von 
9.00 bis 11.00 Uhr
Knapp 19 Prozent des ge-
samten deutschen Endener-
giebedarfes entfällt auf die 
Bereitstellung industrieller 
Prozesswärme. Deren Löwen
anteil von über 90 Prozent wird 
aktuell noch aus fossilen Quel-
len erzeugt. Mit Temperatu-
ren von bis zu 400 °C ist die 
Solarthermie eine wichtige 
CO2-freie Option, um weite 
Teile der Industrie mit Wär-
me zu versorgen. Denn von der 
Trocknung über die Pasteu-
risierung und Sterilisierung 
bis hin zur Destillation oder 
Nitratschmelze – mehr als die 
Hälfte der benötigten Prozess-
wärme liegt in diesem Tempe-
raturbereich. Über Jahrzehnte 
stabile Preise machen den Um-
stieg von fossiler Energie auf 
Solarthermie auch wirtschaft-
lich attraktiv.
Gregor Bern (Fraunhofer 
ISE), Bärbel Epp (Solrico), Jo-
hannes Kretschmann (Ficht-
ner), Joachim Krüger (Solar-
lite CSP Technologies) und 
Martin Scheuerer (Protarget) 
informieren in einem We-
binar im Rahmen der Wo-
che der Wärme über Anwen-
dungen, erfolgreiche Projekte, 
Wirtschaftlichkeit, Finanzie-
rungsmöglichkeiten und aktu-
elle Markttrends. Infos unter: 
www.solarwirtschaft.de

www.becker-baustoffe.de

Becker Baustoffe GmbH & Co. KG 
Lange Straße 71-73 · 33397 Rietberg
Tel. 0 52 44 / 92 06 - 0 · Fax 0 52 44 / 92 06 - 66

 Gebäudeintegrierte PV-Anlage 
– Wir beraten Sie gerne! –

rietberger-stadtanzeiger.de   
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Rietberg. Das Bewusstsein für erneuerbare Energien hat Hel-
mut Schierl früh für sich entdeckt. So gründete er 2002 die 
Firma Solartechnik Schierl, die die großen Entwicklungs-
möglichkeiten der Solarenergie als Zukunftsprojekt mit viel 

Enthusiasmus annehmen will. Seitdem hat sich Solartech-
nik Schierl als kompetenter Ansprechpartner für nachhalti-
ge Energie einen Namen gemacht und das Unternehmen dem 
Leistungsspektrum angepasst.

Die Geschichte des Familien-
unternehmens begann jedoch 
schon früher. Sie existiert be-
reits seit 1968 und besteht aus 
drei Firmensparten: Solartech-
nik Schierl GmbH & Co.KG, 
Windenergie Schierl GmbH 
& Co. KG und Karosserie und 
Lack Helmut Schierl.
„Als Solartechnik Schierl sind 
wir seit nunmehr über 20 Jah-
ren im Bereich regenerative 
Energie tätig und unterstüt-
zen Sie mit fundiertem Wis-
sen und umfassender Bera-
tung bei Projekten rund um 
das Thema saubere Energie – 
von Photovoltaik, und Solar
thermie bis zu Windkraft. Wir 
begleiten Sie bei Ihrem Vorha-
ben und stehen Ihnen bei al-

len Fragen rund um das The-
ma Solartechnik beratend zur 
Seite“, ist der Eigenanspruch 
des Rietberger Unternehmens.
Die Erfahrungen aus Winde-
nergie und Windkraft kamen

Erfahrungen mit Windkraft
für Solartechnik genutzt

Helmut Schierl dann zugute, 
als er zuerst selbst in Solar-
technik investierte. Die eige-
nen Dächer mit PV-Modulen 
bedeckt und die Energie ge-
nutzt. Diese Eigeninitiative 
machte auch die Kunden der 
Firma Schierl auf die Solar
energie aufmerksam. Aus Ge-
werbe und Industrie, aber auch 
private Hausbesitzer, mach-

ten sich beim Rietberger Un-
ternehmen kundig und ent-
schlossen sich selbst zum Bau 
von Solaranlagen auf ihren 
Dächern.
Helmut Schierl lag es sehr am 
Herzen, die Kunden auch von 
den neuen Möglichkeiten zu 
überzeugen. In zahlreichen 
Vorträgen und Informations-
veranstaltungen stellte er die 
Vorteile vor und machte sich 
als kompetenter Ansprech-
partner weiter einen Namen. 
Die neue Technik war gefragt. 
Daraus folgerte auch, dass das 
Unternehmen Schierl rasant 
anwuchs. Neue Arbeitsplätze 
ergaben sich durch die Nach-
frage. Die Ausbildung des 
Nachwuchses ist zudem ein 

wichtiges Element der Fir-
menphilosophie.
Auch privat unterstützt Schierl 
Umweltweltschutzmaßnah-
men und beteiligt sich an lo-
kalen und sozialen Initiativen.

Neue Aufgaben –
mehr Arbeitsplätze

Nachhaltig baut Solartechnik 
Schierl nicht nur auf die Son-
nenenergie, sondern plant im 
eigenen Unternehmen auch 
die Zukunft. Seit ein paar 
Jahren sitzt die nächste Gene-
ration bereits mit in der Ge-
schäftsführung. Sohn Markus 
Schierl von Soldenhoff, gelern-
ter Meister der Elektrotechnik 
und Elektronik, wird die Fir-

Im Verbund mit der Sonne nachhaltige Energie nutzen
Gründer Helmut Schierl ein Vordenker: Frühzeitig die Möglichkeiten der Solarenergie erkannt

Solartechnik Schierl engagiert sich auch lokal und baute den Solartracker im 
Rietberger Klimapark.

In einer eigenen Solartankstelle werden auch die elektrisch ange­
trieben Firmenfahrzeuge aufgeladen.

In perfekte Harmonie: Photovoltaikanlagen von Schierl sind auf 
das Erscheinungsbild des Hauses abgestimmt.
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ma weiterführen. Sein Spezi-
algebiet ist auch die regene-
rative Energie, besonders im 
Bereich digitaler Lösungen. 
Für die zukünftigen Heraus-
forderungen ist er bestens auf-
gestellt mit seinem Fachwis-
sen und Verständnis für neue 
Technologien.
Das Alte bewahren und da-
mit Verlässlichkeit zeigen, 
und dann neue Ideen umset-

Werden Sie einfach selbst  
zum Stromerzeuger! 

 
Sprechen Sie uns an:  
Wir beraten Sie gern kostenfrei  
und unverbindlich!

Mit Speichertechnik können Sie  
Sonnenenergie zeitversetzt nutzen.

Mein Dach –  
mein Strom

PRIVAT-Objekte 
Photovoltaik  |  Speichertechnik 
Ladetechnik/E-Mobilität 
Intelligente Haustechnik 
Anlagenwartung 
Anlagen-Repowering 

 
GEWERBE-Objekte 
Projektierung  |  Netzvoranfrage 
Planung Elektroinstallation 
Ausführung, Inbetriebnahme 
Anlagenzertifizierung 
Konformitätserklärung 
Gewerbe-Speicher  |  Anlagenwartung  

Unsere Leistungen:

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.schierl.info oder schicken Sie uns  
eine E-Mail an solartechnik@schierl.info
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zen, so möchte Markus Schierl 
von Soldenhoff das Unterneh-
men in eine gute Zukunft 
führen. Solartechnik Schierl 
möchte Fortschritt, Innovati-
on und Tradition verbinden. 
Wie in den vergangenen Jah-
ren möchte Schierl Maßstäbe 
für Nachhaltigkeit in der Bran-
che setzen und ein kompeten-
ter Ansprechpartner für Privat- 
und Geschäftskunden bleiben. 

Beim Logistikzentrum der Firma Heinrich Kühlmann GmbH in Del­
brück-Westenholz hat Solartechnik Schierl ein außergewöhnliches Pho­
tovoltaikkonzept angewandt und auch hier große Leistungsfähigkeit 
bewiesen. � Fotos: Solartechnik Schierl
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16.367 Euro für Kinderrheumahilfe
Rietberg. Die Spendentour von 
Ulrike Greweling war erfolg-
reich. Sie hat nicht nur das Ziel 
Timmendorfer Strand erreicht, 
sondern auch eine beträchtli-
che Spendensumme eingefah-
ren. 16.367 Euro konnte sie 
der Aktion Kinderrheumahil-
fe überreichen. Greweling ist 
glücklich, dass bei ihrer Spen-

dentour so viel Geld gesam-
melt werden konnte. Auf dem 
Bild sind vom Bundesverband 
Fr. Henke und Herr Himmel-
berg, (hinten) Marianne Land-
wehr, Andreas Merschbrock, 
Reinhard Prill, Birgit König-
haus, Siegrid Brummert, Sa-
bine Hoffmann und Ulrike 
Greweling� Foto: privat

Gern hätte Lena Junker 
ihren Sohn wieder für das 
Naturforscherprojekt zum 
Grünen Klassenzimmer im 
Gartenschaupark für das 
nächste Jahr angemeldet. 
Doch bei der Anfrage nach 
dem nächsten Kurs erhielt 
sie die Rückmeldung, dass 
ein Fragezeichen hinter dem 
Projekt stehe. 

Auf Nachfrage des RSA bei 
der Stadt Rietberg gab es 
nachfolgende Antwort:
„In der Tat wird das Na-
turforscherprogramm 2025 
leider nicht fortgesetzt. Das 

Programm ist in der Vor-
bereitung sehr zeitintensiv 
und daher auch sehr perso-
nalintensiv, so dass es nicht 
kostendeckend durchge-
führt werden kann. Mit der 
Einstellung des Naturfor-
scherprogramms wird dem 
Auftrag der Politik, Spar-
maßnahmen zu ergreifen, 
Rechnung getragen. Wir 
sind aber auf der Suche nach 
einem Sponsor oder Förder-
möglichkeiten für das Pro-
gramm und hoffen, dass wir 
die Naturforscherkurse ir-
gendwann wieder aufneh-
men können.“

Nachgefragt
Naturforschung fällt aus

Grafschaftler in Feierlaune 
Narren starten am 11. November in die Session

Rietberg. Bereits um 9.00 Uhr 
beginnt  am 11.11. die Sessi-
onseröffnung für die Graf-
schaftler, die sich zum ge-
meinsamen Frühstück im Café 
Münte treffen. Die begehrten 
Plätze waren schnell vergeben, 
denn das Frühstück ist bereits 
restlos ausverkauft. „Die Be-
geisterung für den Rietberger 
Karneval ist ungebrochen“ be-
richtet Holger Hanhardt, der 
Präsident der Rietberger Nar-
renschar. „Obwohl der Sessi-
onsauftakt auf einen Montag 
fällt, waren die 90 Plätze in-
nerhalb kürzester Zeit weg“, 
fährt er fort. 
Um 10.45 Uhr heißt es dann 
für alle Aktiven: Antreten 
in der Müntestraße auf dem 
Parkplatz Vogt. Hier wird 
sich die bunte Schar versam-
meln, um gemeinsam zum tra-
ditionellen Umzug aufzubre-
chen. Der kleine Festumzug, 
der ab 11 Uhr durch die Rat-
hausstraße und den Klingen-
hagen zieht, sorgt sicher für 
gute Laune und Vorfreude auf 

die kommenden Veranstaltun-
gen der Session.
Um 11.11 Uhr findet dann 
am Rathaus die offizielle Er-
öffnung der Session statt, be-
gleitet von einem kurzweiligen 
Programm, musikalischer Un-
terhaltung durch die Rietber-
ger Jäger und den Fanfarenzug 
sowie kühlen Getränken.
Gemeinsam mit den Alt-
weibern wird Bürgermeister 
Andreas Sunder auch in die-
sem Jahr den Stein der Wei-
sen vom Schmutz der vergan-
genen zwölf Monate befreien 
und anschließend gemeinsam 
mit dem Präsidium der Graf-
schaftler die Session offiziell 
eröffnen.
Nach der Eröffnungszeremo-
nie zieht die Festgesellschaft 
weiter in die Gaststätte „Hen-
ke-Blomberg“ in der Rathaus-
straße 46, wo Kneipe und Saal 
für alle Närrinnen und Nar-
ren geöffnet sind. Hier sind 
alle Karnevals-Fans herzlich 
willkommen! Der Eintritt ist 
kostenlos. www.grauthoff.com

Gestalte
Deine Zukunft.
Mit einer Ausbildung
oder einem 
dualen Studium
bei GRAUTHOFF. 

Kommt

bei uns vorbei!

Am Mittwoch, 13. Nov. 2024, 

haben wir für euch von 16:00 

bis 19:00 Uhr geöffnet und 

nehmen uns Zeit!

Weitere Infos unter:

www.prowi-gt.
de/ausbildung

Anzeige-Ausbildung-2024-GRAUTHOFF-105x148mm-azubi-GT.indd   1Anzeige-Ausbildung-2024-GRAUTHOFF-105x148mm-azubi-GT.indd   1 22.10.24   08:1222.10.24   08:12
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Tag der Ausbildung bei GRAUTHOFF!
Am 13. November von 16 bis 19 Uhr haben wir für euch geöffnet und nehmen uns Zeit. 

Mastholte. „Qualitätsver-
liebt, traditionsbewusst & 
verantwortungsvoll gegen-
über Mensch und Natur.“
Seit 1956 steht der Name 
GRAUTHOFF für hoch-
wertige Qualität, Innova-
tion und zeitgemäßes Tü-
rendesign. Tradition und 
Moderne gehen in dem 
Mastholter Familienun-
ternehmen eine enge Ver-
bindung ein. Die Leiden-
schaft zum Thema Innentür 
zieht sich wie ein roter Fa-
den durch die Unterneh-
mensphilosophie. Mit den 
Produktmarken ASTRA, 
HGM, BARTELS, licht & 
harmonie und alumin im-
pulse liefert die GRAUT
HOFF Türengruppe Gm-
bH ein marktgerechtes 
und stets aktuelles Türen- 

und Zargenprogramm, zählt 
mittlerweile zu den größten 
Herstellern von Innentüren 
in Deutschland.
Das Familienunternehmen, 
das in zweiter Generati-
on geführt wird, sorgt für 
den menschlichen und per-
sönlichen Umgang mit den 
Mitarbeitern. „Wir denken 
nicht in Quartalen, sondern 
in Generationen.“ Heute be-
schäftigt die Grauthoff Tü-
rengruppe mehr als 700 Mit-
arbeiter an drei verschiedenen 
Standorten: Am Werk Zar-
gen in Rietberg-Mastholte, 
am Werk Türen am Stand-
ort Güsten in Sachsen-An-
halt und am Hauptwerk Tü-
ren in Rietberg-Mastholte.
Als mittelständisches Famili-
enunternehmen liegt uns bei 
GRAUTHOFF die Ausbil-

dung von jungen 
N a c h w u c h s -
kräften beson-
ders am Her-
zen. Allein 
am Stand-
ort Mastholte 
haben seit der 
Gründung im 
Jahr 1956 bereits 
über 400 junge Leute 
ihre Ausbildung erfolgreich 
abgeschlossen.
Egal, ob du dich für eine klas-
sische Ausbildung oder ein 
duales Studium an der Fach-
hochschule interessierst: Der 
Berufseinstieg bei GRAUT
HOFF ist geprägt durch ei-
nen abwechslungsreichen Mix 
aus Theorie und spannender 
Praxis. Neben dem Erlernen 
von fachlichen Kompetenzen 
bietet dir die GRAUTHOFF 

Türengruppe zudem 
eine ausgewoge-

ne Work-Life-
Balance. Be-
nef its, wie 
bez uschus s-
te Sport- und 

We l l n e s s a n-
gebote durch 

Sport-Navi, ein Mit-
arbeiter-Portal, und vieles 

mehr, sorgen für eine rund-
um wertschätzende Arbeits-
atmosphäre, auch über den 
Arbeitsalltag hinaus.

GRAUTHOFF 
Türengruppe GmbH
Brandstraße 71 - 79
D-33397 Rietberg-Mastholte
fon 	 +49 (0) 2944 . 803-0
mail 	 info@grauthoff.com
web	 www.grauthoff.com

– Anzeige –

Kommt

bei uns vorbei!

Am Mittwoch, 13. Nov. 2024,

haben wir für euch von 16:00  

bis 19:00 Uhr geöffnet und  

nehmen uns Zeit!

22.10.24   08:1222.10.24   08:12

Neues Einsatzfahrzeug der Malteser eingeweiht 
Vikar Christoph zu Bentheim neuer Ortsseelsorger – Annika Engel für 10-Jähriges ausgezeichnet

Geschäftsführer Markus 
Buschkröger zeigte, dass die 
Anzahl der aktiven Mitglie-
der in den Diensten weiter-
hin stetig ansteigt und sich 
mit knapp 45% an weiblichen 
Helferinnen als sehr ausgegli-
chen darstellt. Ob in der Brei-
tenausbildung, der Jugend, 
dem Auslandsdienst oder der 
Notfallvorsorge – überall gab 
es im Jahr 2023 viel zu tun. 
„Nach der Pandemie hatten 
wir viele motivierte Helferin-
nen und Helfer und konnten 
einige Aus- und Fortbildungen 
und Dienste ableisten“, merkte 
Sven-David Vormittag, Leiter 
Einsatzdienste stellvertretend 
für alle Dienste an.

Rietberg. Die Segnung eines neuen Einsatzfahrzeugs und 
die Berufung eines neuen Ortsseelsorgers standen im Mittel-
punkte der Stadtversammlung der Malteser Rietberg. Sabri-
na Kudera, seit Oktober 2023 neu berufene Stadtbeauftragte 
konnte zahlreiche Mitglieder und Gäste begrüßen. Zudem 

freute sie sich, dass mit Vikar Christoph zu Bentheim ein ei-
gener Ortsseelsorger berufen werden konnte. Auch den neu-
en Krankentransportwagen Zivilschutz der Notfallvorsorge 
segnete er im Verlauf des Abends für eine stets sichere Heim-
kehr aus Einsätzen und Diensten.

Übungsdienste fanden beson-
dere Erwähnung, so dass ins-
gesamt weit über 5500 ehren-
amtliche Helferstunden der 
Malteser in der Emsstadt ver-
zeichnet werden konnten.
Im Bereich der Breitenaus-
bildung wurden das Jahr über 
30 Kurse gegeben. Neben den 
regelmäßigen, offenen Lehr-
gängen fanden zahlreiche Ers-
te-Hilfe-Kurse für Firmen und 
Sportvereine statt. „Als aktu-
elles Ziel steht die dringende 
Akquise von weiteren, neben-
beruf lichen Ausbildern an“, 
sagte Iris Hermes, Leiterin 
der Breitenausbildung. Annika 
Engel wurde für ihre 10-jähri-
ge Mitgliedschaft geehrt.

Sabrina Kudera und Markus Buschkröger konnten den Rietberger Vikar 
Christoph zu Bentheim (Mitte) als Ortsseelsorger berufen. � Foto: privat

Auch besondere Events, wie 
die Teilnahme am Bundes-
jugendlager, die Ausrichtung 

einer Orientierungsfahrt der 
Malteser im Kreis Gütersloh, 
Helferausf lüge oder spezielle 
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Beratungsstellenleiterin
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Musterstr. 22
12345 Musterhausen
Beate.Mustermann@vlh.de

 06321 490149
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Steuern?
Wir machen das.
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Beate Mustermann  
Beratungsstellenleiterin
zertifiziert nach DIN 77700
Musterstr. 22
12345 Musterhausen
Beate.Mustermann@vlh.de

 06321 490149

Wir beraten Mitglieder im Rahmen von § 4 Nr. 11 StBerG. 

VLH.

Steuern?
Wir machen das.

Beratungsstellenleiterin

Anja Flakowski
zertifiziert nach DIN 77700
Im Weiland 35  
33397 Rietberg
Anja.Flakowski@vlh.de

☎  0 52 44-7 09 70

Steuerberatung und Controlling für Unternehmen: 
digital, engagiert und persönlich. Wir sind Ihr 7. Sinn.

Nickelstraße 1a · 33378 Rheda-Wiedenbrück · Fon 0 52 42 / 57 99 68 0
info@hollmann-steuerberatung.de · www.hollmann-steuerberatung.de
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Bundesministerien: 80-prozentige Rückgarantie
Neues Förderangebot für Gründer- und Nachfolgefinanzierung seit dem 1. November in Kraft
Rietberg. Ab dem 1. November 2024 steht Gründerinnen und 
Gründern sowie Unternehmensnachfolgerinnen und -nach-
folgern ein neues attraktives Förderangebot zur Verfügung. 
In einer neuartigen Kooperation führen die Kf W (Kreditan-
stalt für Wiederaufbau), die Deutschen Bürgschaftsbanken, 

das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz und 
das Bundesministerium der Finanzen den ERP-Förderkre-
dit Gründung und Nachfolge ein. Jetzt schlossen aktuell die 
Kf W und die Deutschen Bürgschaftsbanken einen Koope-
rationsvertrag für das neue Förderangebot.

Das neue Förderangebot setzt 
einen wichtigen Impuls für 
die Gründungs- und Nach-
folgefinanzierung. Das Ange-
bot erleichtert Gründerinnen 
und Gründern sowie Unter-
nehmensnachfolgerinnen und 
Unternehmensnachfolgern den 
Zugang zu Finanzierungsmit-
teln und bietet maximale Si-
cherheit für die beteiligten 
Hausbanken. Das Besonde-

re: Die Hausbanken werden 
durch eine 100%ige Garantie 
der jeweiligen Bürgschafts-
bank vollständig vom Kre-
ditausfallrisiko entlastet. Das 
Bundesministerium der Fi-
nanzen und das Bundesmi-
nisterium für Wirtschaft und 
Klimaschutz gewähren hier-
für eine 80%ige Rückgarantie 
des Bundes. Die KfW refinan-
ziert die Hausbanken. Dafür 
stellt sie die Darlehensbeträge 
zu verbilligten Zinssätzen aus 
Mitteln des Sondervermögens 
des European Recovery Pro-

gram (ERP) zur Verfügung. 
Die Hausbanken müssen folg-
lich keine eigenen Refinanzie-
rungsquellen nutzen – und ihre 
Kundinnen und Kunden pro-
fitieren von attraktiven Kon-
ditionen.
Mit dem ERP-Förderkre-
dit Gründung und Nachfolge 
werden Investitionen, Unter-
nehmensübernahmen und Be-
triebsmittelfinanzierungen ge-
fördert. Finanziert werden bis 
zu 35 % eines Vorhabens mit 
einer maximalen Kreditsum-
me von 500.000 Euro. Die 

Antragstellerinnen und An-
tragsteller müssen keine Si-
cherheiten stellen. Aufgrund 
der Mittel aus dem ERP-Son-
dervermögen und der Über-
nahme des Kreditausfallrisikos 
durch die Bürgschaftsbanken 
und den Bund profitieren sie 
von besonders günstigen Zin-
sen.
Darüber hinaus ist eine Kom-
bination mit anderen För-
derprogrammen sowie Ab-
sicherungsinstrumenten der 
Bürgschaftsbanken möglich. 
Für die Förderung stehen zwei 
Laufzeitvarianten zur Verfü-
gung.
Die Beantragung des 
ERP-Förderkredits ist einfach 
und transparent. Die Antrag-
stellerinnen und Antragstel-
ler beantragen den Kredit für 
das Vorhaben zunächst bei ih-
rer Hausbank. Die Hausbank 
stellt über die zentrale Home-
page kapital.ermoeglicher.de 
den Antrag auf Garantieüber-
nahme bei der zuständigen 
Bürgschaftsbank.
Nach Übernahme der Garan-
tie beantragt die Hausbank den 
Refinanzierungskredit bei der 
KfW, die den Antrag vollau-
tomatisiert prüft und zusagt.

Mit dem von zwei Bundesministerin unterstützten Förderangebot soll 
Gründern und Firmennachfolgern geholfen werden. � Foto: pixabay

Grüne: „Wo drückt der Schuh?“  
Rietberg. Die Rietberger 
Grünen wollen im Vorfeld 
der Kommunalwahlen in-
tensiv mit den Bürgern und 
Bürgerinnen ins Gespräch 
kommen. Hierzu haben 
sie eine offene Umfrage er-
stellt, mit der sie konstruk-
tive Anregungen der Bür-

ger:innen zur Lokalpolitik 
abfragen möchten. Die Teil-
nahme ist digital unter https: 
//umfragen.gruene.de/index. 
php/966878?newtest=Y& 
lang=de-informal. Ob Ver-
kehr, Umweltschutz, Freizeit 
oder  Stadtbild – jede Mei-
nung zählt. 
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02941 - 9 250 230
info@eurostarter.de

Mastholter Str. 135, 59558 Lipperbruch 

Über 200.000 Teile -  Günstig ab Lager oder innerhalb von 24h

Autoteile Lagerverkauf

Front-, Seiten- und Heckscheiben
für PKW und LKW
Montageservice
Anfertigung von VSG- und ESG-Scheiben
Hitzeschutzfolien für
Fahrzeuge und Gebäude
Steinschlagreparatur

Industriestraße 48
33397 Rietberg
Fon (0 52 44) 7 82 83
Fax (0 52 44) 7 82 20
Mobil  01 71 - 4 16 86 96
www.spectrumautoglas.de
e-mail: info@spectrumautoglas.de

OESTERWIEMANN Gm
bH

Behälter- und Apparatebau

Dieselstraße 15
59329 Wadersloh

   02523 9226-0

info@oesterwiemann.de
www.oesterwiemann.de

Erd- und Kellertanks

Tankreinigungen
Tankstilllegungen
Tankdemontagen
nach WHG.

X

Heimatverein: Pogromnacht  

Vortrag: Männer trauern anders 

Neuenkirchen. Der Hei-
matverein Neuenkirchen ge-
denkt der Pogromnacht des 
9.11.1938. Am Samstag, 9. 
November um 11 Uhr, wer-
den Vertreter des Heimat-
vereins am Mahnmal der 
zerstörten Synagoge an der 
Langen Straße an das Ge-
schehen erinnern und ei-
ne Schale aufstellen. Beate 
Schrewe wird einige Worte 
zum damaligen Geschehen 
sprechen. Jeder Interessierte 
ist dazu eingeladen.

Rietberg. Die Hospizgruppe 
Rietberg-Neuenkirchen lädt 
zu einer Lesung/Vortrag von 
Traugott Roser „Männer trau-
ern als Männer“ ein. 
Die Veranstaltung findet am 
19. November, um 19.30 Uhr, 
im Kolpinghaus, Ringstr. 8, in 
Neuenkirchen ein. Der Ein-
tritt ist frei. Wie trauern Män-
ner? Trauern sie gar nicht oder 
nur anders als Frauen, so wie es 
manche Buchtitel nahelegen? 
Man sagt ihnen Aktionismus, 

Am Sonntag, 10. Novem-
ber, lädt der Heimatver-
ein Neuenkirchen zu einem 
Rundgang über den jüdi-
schen Friedhof ein. Der jü-
dische Friedhof in Neuenkir-
chen ist das letzte öffentliche 
Zeugnis der einst blühenden 
Synagogengemeinschaft der 
ehemaligen Grafschaft Riet-
berg. Hier werden Beate und 
Ruth Schrewe die Schicksa-
le der jüdischen Familien in 
Neuenkirchen und Rietberg 
schildern (15 Uhr).

Funktionieren und Gefüh-
le verdrängen nach, aber sind 
das nicht nur Stereotype, die 
auch durch das Wiederholen 
nicht richtiger werden? Trau-
gott Roser ist evangelischer 
Pfarrer und seit 2013 Profes-
sor für Praktische Theologie 
an der Universität Münster. Zu 
seinen Spezialgebieten gehö-
ren Palliative Care- und Hos-
pizarbeit, Trauerbegleitung, 
Seelsorge und Pilgern auf dem 
Jakobsweg.  

Eigenzucht hoffnungsvoll
Reitturnier in Mastholte mit hoher Meldezahl

Mastholte (rdp). Ein an-
spruchsvoller Parcours im 
S-Springen mit Hindernissen 
bis zu 1,40 Meter Höhe wa-
ren der sportliche Höhepunkt 
des Mastholter Hallen-Spring-
turniers zum 50. Jubiläum des 
Vereins am Samstagabend. Bei 
besten Bedingungen in der 
Halle setzte sich hier Thomas 
Holz (RFV Greven) mit „Cha-
co Pit“ ohne Fehler in 41,70 
Sekunden durch und gewann 
vor Huberta Vahle (RV Al-
tenautal) mit Cajuby (0 Fehler, 
42,49 sec) und der Schwedin 
Lina Renström (Greven) mit 
Joberlina (4 Fehler, 40,21 sec).
Bedingt durch die Ausschrei-
bung zum S-Springen lohnte 
sich der Weg nach Mastholte. 
Somit gingen insgesamt 270 
Reiter an den Start. „Das ist 
ein sehr gutes Ergebnis. Ein 
Großteil – fast verdoppelt – 

Jens Goldfuß (ZRFV Rietberg-
Druffel) mit Ivette. 
� Fotos: RSA/Pfaff

Antonia Hagemeier (ZRFV 
Mastholte) mit Chellentino plat­
zierte sich in der M-Prüfung. �

kam durch Nachmeldungen 
hinzu“, freute sich Pressewart 
Tim Hauptstein. Während sich 
am Samstag Berufsreiter und 
Amateurreiter den Prüfungen 
stellten, waren es am Sonn-
tag Jugend- und Nachwuchs-
reiter. Aus Sicht des ZRFV 
Mastholte war Antonia Hage-
meier erfolgreich. In der Kl. M 
(120 cm) platzierte sie sich mit 
Chellentino auf Rang 8. Beim 
M-Springen bis 125 cm wur-
de sie 13. In der gleichen Prü-
fung erreichte Jens Goldfuß 
(ZRFV Rietberg-Druffel) mit 
Ivette den 15. Rang. Über eine 
erste Platzierung in der Klas-
se A konnte sich der vierjäh-
rige Wallach „Di Hope“ mit 
Maik Bessmann (RFV Harse-
winkel) im Sattel freuen. Denn 
„Di Hope“ wurde in Mastholte 
von den Züchtern Grauthoff/
Kerkemeier gezüchtet.
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Versammlung
Neuenkirchen. Die Mit-
gliederversammlung des 
TuS Westfalia Neuenkir-
chen findet am Dienstag, 
12. November, um 19 Uhr 
im Kolpinghaus Neuenkir-
chen statt. Auf der Tages-
ordnung stehen neben den 
Berichten der zahlreichen 
Abteilungen auch die Punk-
te Wahlen, Ehrungen, Aus-
zeichnungen und Beitrags-
ordnung.

Grünkohlessen
Neuenkirchen. Der Hei-
matverein Neuenkirchen 
lädt zum traditionellen 
Grünkohlessen ein. Der ku-
linarische Abend mit infor-
mativer Unterhaltung findet 
am Sonntag, 17. November, 
ab 18.30 Uhr im Kolping-
hauses Neuenkirchen statt. 
Karten für 20 Euro können 
ab sofort in der Marienapo-
theke, Ringstraße erworben 
werden.

Buntes Programm erntet viel Applaus 
Gelungenes Konzert der Chorgemeinschaft Neuenkirchen 

Neuenkirchen. Das Konzert 
der Vokalformation „allegro“ 
und des Männergesangverein 
Neuenkirchen stand unter dem 
Motto Popmusik in der Kirche 
und wurde von den vielen Be-
suchern mit begeistertem Bei-
fall honoriert. 
Das Konzert eröffnete der 
MGV mit den Stücken Fore-
ver Young, An jenem Tag und 
die Zuckerpuppe. Allegro folgte 
mit: Solang man Träume noch 
leben kann, Gott deine Kinder 
und The winner takes it all.

Standing Ovation bekam die 
Frauengruppe für ihren He-
fe-Song. Weitere Stücke vom 
MGV und Allegro vorgetra-
gen waren:  Whiskey in the Jar,  
Santiano, Schallow und Top of 
the world. Auch die Band hat 
für die Stücke: Close to you und 
Encontros e despediolas sehr 
großen Beifall bekommen.
Zum Schluss des Konzertes 
wurde von allen Musikern die 
Stücke: Geboren um zu leben, 
Memory und Bridge over trou-
bled water vorgetragen. Nach 

der Zugabe wurden die Akti-
ven mit großem Applaus verab-
schiedet. Die Chöre wurden von 
Alexander Cuesta-Morena am 
Keybord, von Mariana Sicho-
que am Bass und Angelica Me-
diana mit Percussion als Band 
unterstützt. Locker durch das 
Programm führte Stefan Kröger 
als Moderator. Christiane Pe-
ters, die die Gesamtleitung des 
Konzertes in den Händen hat-
te, zeigte sich begeistert von den 
vielen Besuchern.
� Foto: privat

240 bunte Vögel aus 65 Arten locken ins Autohaus
Vogelzucht- und Schutzverein stellt sich vor – Betreuung von 450 Nistkästen im Stadtgebiet

Rietberg (rdp). Wer bunte Vö-
gel sehen wollte, der war am 
langen November-Wochenen-
de im Autohaus Opel Pepping 
an der richtigen Adresse. 240 
Vögel aus 65 Arten hatte der 
Vogelzucht- und Schutzver-
ein Rietberg in Volieren aus-
gestellt und durfte sich einer 
großen Besucherschar erfreu-
en. „Wir haben zwei Tage auf-
gebaut, doch die Mühen haben 
sich gelohnt“, stellte Hobby-
züchter Hubert Junkmann 
aufgrund der Resonanz zu-
frieden fest.
Der 1986 gegründete Verein 
mit rund 40 Mitgliedern – 
darunter auch erfreulich viele 
jungen Züchter – lud 1987 zur 
ersten Vogelschau ein. Nach 

Hubert Junkmann, Jürgen Lütkehellweg und Josef Hartmann freuen 
sich über das Interesse der Jugend bei der Vogelschau. �Foto:  RSA/Pfaff

der Corona-Sperre hatte sich 
der Club schon im letzten 

Jahr gefreut, die bunten Ka-
narienvögel, Nymphensitti-

che, Kakadus und vieles mehr 
präsentieren zu dürfen, doch 
die Vogelgrippe machte ihnen 
kurzfristig einen Strich durch 
die Pläne.
Nun konnte sich der Verein 
wieder ein seiner ganzen Brei-
te zeigen und die Ergebnisse 
erfolgreicher Zucht vorstellen. 
Vorsitzender Jürgen Lütkehell-
weg zeigte sich zufrieden. 
Die Hobbyzüchter betreuen 
auch 450 Nistkästen im Stadt-
gebiet und stellten in der Aus-
stellung an der Naturwand 
die verschiedenen Arten von 
selbstgebauten Brutkästen vor.
Seit 2008 hat der Verein auch 
im Gartenschaupark eine Vo-
liere sowie im Seniorenzen
trum St. Johannes Baptist.
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Sofa, Stühle, Korbmöbel, Fernseh-
schrank, 3 Sessel, diverse Kleinmöbel 
in Rietberg/Bokel zu verkaufen. Tel.: 
0157-52469493
Verkaufe Krippen für Weihnachten 
aus Massivholz, verschiedene Aus-
führungen. Abholung Mastholte. Tel. 
0175-5234436
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 

Verkaufe Vogelhäuser + Futterhäu-
ser aus Massivholz, verschiedene Aus-
führungen. Abholung Mastholte. Tel. 
0175-5234436
Verkaufe 4x Kleber Allwetterreifen 
205/55 R16 94V mit ca. 3mm Profil, 
Preis 25€ für alle Reifen. Tel. 0159-
06418542
Heißluft-Friteuse 1x benutzt, 40 €; 
Ablufttrockner 30€; Gefrierschrank 
30€; Drucker 20€. Tel. 0152-31050671
Beisetzungsbilder mit Rahmen, ein-
fach und schnell. Foto Zeidler, Wie-
denbrück, Tel. 05242-577885
Pass- und Bewerbungsfotos, sofort 
zum Mitnehmen. Foto Zeidler, Wie-
denbrück, Tel. 05242-577885

Termine der Caritas-Konferenz  

Gedenken zum Volkstrauertag

Winterball der Schützen Druffel

Vorverkauf für Dauerkarten

Rietberg. Am 27. Novem-
ber findet in der Zeit von 15 
bis 19 Uhr die Ausgabe der 
Weihnachtsgrüße für Al-
te und Kranke der Caritas-
konferenz Rietberg statt. Die 
Bezirkshelferinnen und -hel-
fer werden gebeten in dieser 
Zeit den Gruß an der Sten-
nerlandstr. 67 abzuholen.
Am 29. November findet 
das Jahrestreffen der Kon-
ferenz statt. Beginn ist um 
19 Uhr mit der hl. Messe in 
der Klosterkirche. In diesem 

Rietberg. Zum Volkstrau-
ertag, 17. November, findet 
in Rietberg eine Gedenkfei-
er am Kriegerehrenmal statt. 
Zu dieser Gedenkfeier sind 
alle Vereine und Organisatio-
nen sowie die gesamte Bevöl-
kerung eingeladen. Die Teil-
nehmer treten um 12 Uhr vor 

Druffel. Die St.-Johannes- 
Schützenbruderschaft Druf-
fel lädt für Samstag, den 16. 

Rietberg. Der Vorverkauf für 
die Dauerkarten für den Gar-
tenschaupark haben begon-
nen. Wie immer im Herbst 
laufen aktuell die Planungen 
für die neue Saison beim Gar-
tenschaupark-Team auf Hoch-
touren. Noch sind nicht alle 
Events terminiert, aber schon 
jetzt steht fest, dass auch im 
kommenden Jahr wieder vie-
le große Familienfeste und 
Veranstaltungen für Groß 
und Klein im Terminkalen-
der stehen werden. Die Prei-

Rahmen findet auch die Ver-
leihung der Elisabeth-Kreuze 
statt. Eine Ehrung für Mitar-
beitende, die 20 Jahre ehren-
amtliche Arbeit leisten. An-
schließend treffen sich die 
Teilnehmenden im Pfarr-
heim. Neben dem Kassen-
bericht und verschiedenen 
anderen Informationen ste-
hen die Verabschiedung des 
jetzigen Vorstandes und die 
Neuausrichtung der Caritas-
arbeit in Rietberg auf der Ta-
gesordnung. 

dem Rathaus an und gehen 
dann geschlossen zum Eh-
renmal. Bei regnerischem 
und entsprechend schlech-
tem Wetter findet die Ge-
denkfeier in der kath. Kirche 
St. Johannes statt. Die Ge-
denkrede hält Bürgermeister 
Andreas Sunder.

November, zum Winterball 
ein, der im Landhaus Wim-
melbücker stattfindet.

se für die Dauerkarte bleiben 
unverändert: Bis Jahresen-
de kostet das Jahresticket 30 
Euro pro Erwachsenem, ab 
Januar dann 35 Euro. Eige-
ne Kinder bis 17 Jahren oder 
mit entsprechendem Schüler- 
oder Studentennachweis sind 
inklusive. Dauerkarten sind 
erhältlich an den Parkein-
gängen Mitte und Stenner-
landstraße sowie in der Tou-
ristikinfo. Dauerkarten gibt 
es auch online unter www.gar 
tenschaupark-rietberg.de.

Goldenes Tor zum Start
und große Session-Party
 Grafschaftler laden alle Jecken in die Cultura ein

Neben einem bunten Pro-
gramm steht die Sessionseröff-
nungparty in der Cultura die-
ses Jahr auch im Zeichen einer 
besonderen Ehrung: Der gro-
ße Höhepunkt der Veranstal-
tung wird die Verleihung der 
höchsten Auszeichnung für ei-
nen Grafschaftler, das „golde-
ne Tor“. „Wir wollen auch mal

Dank an Aktive für ihren
jahrelangen Einsatz

DANKE sagen und uns selbst 
feiern“, so der Präsident der 
Gesellschaft Holger Hanhardt 
„Im kurzweiligen Rahmenpro-
gramm bedanken wir uns bei 
einigen Aktiven für ihren jah-
relangen, ehrenamtlichen Ein-
satz in unserem Verein.“
Der Abend beginnt ab 18.30 
Uhr mit dem Einlass in die 
Cultura, und auch der Imbiss-
wagen wird bereits zur selben 
Zeit geöffnet sein. Alle Bürge-
rinnen und Bürger sind herz-
lich willkommen, mitzufeiern 

– die Veranstaltung ist öffent-
lich und der Eintritt ist frei. 
„Die neue Session – wir lassen 
die Sau raus und hauen auf die 
Pauke“, lautet das diesjährige 
Motto, und entsprechend aus-
gelassen soll der Abend wer-
den.
Das offizielle Programm, das 
gegen 19.00 Uhr beginnt und 
etwa 1 bis 1,5 Stunden dauert, 
verspricht eine abwechslungs-
reiche Mischung aus Ehrungen 
und unterhaltsamen Showein-
lagen. Mehrere Acts werden 
die Besucherinnen und Besu-
cher in der Cultura begeistern. 
Für den Komfort der Gäste 
stehen Stehtische sowie Sitz-
plätze im Unterrang bereit.
Nach dem Programm ist der 
Abend noch lange nicht zu En-
de. Im Foyer der Cultura geht 
die Feier weiter: An der Bier- 
und Longdrinktheke kann 
man sich mit Getränken ver-
sorgen, während DJ Hans-Jörn 
Kremer für die passende Kar-
nevalsmusik sorgt.

Rietberg. Mit Pauken und Trompeten beginnt die neue när-
rische Session – und das feiern die Fastnachtsfreunde in die-
sem Jahr erstmals mit einer besonderen Auftaktparty am 16. 
November in der Cultura. 
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Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Ehepaar zw. 50 und 60, Vollzeit be-
rufstätig, suchen für einen Umzug in 
2025 eine ländlich geleg. Whg. bis 
max. 90m², 3-4 Zi. bis ca. 1000€ warm. 
Gerne mit einem kl. Garten od. Terr. 
Ideal auf einem umgebauten Bauern-
hof. Zuschriften bitte an den RSA 
unter Chiffre-Nr. 1178/1.
Suche kl. Wohnung Raum Rietberg 
mit Balkon/Terrasse, Garage oder Kel-
ler! Tel. 0177-6218205
Delbrück: 3 ZKB 82,27 qm, Balkon 
mit Kamin, Nutzfl. Dachboden ca. 12 
qm, renoviert, inkl. NK 987,25€, Ein-
zugstermin ab 15.11.24. Zuschriften 
bitte an den RSA unter Chiffre-Nr. 
1178/2.
Rentnerin sucht in Rietberg und Um-
gebung dringend eine 2-Zi.-Whg., ca. 
50-60 qm. Tel. 05244-77639
Suche für Wohnwagen 7,2x2,3x2,65m 
(LxBxH) für die Mon. 11-04 Unter-
stand bzw. Stellplatz in Scheune/Halle 
in Rietb. od. Umg. Tel. 05244-77411 
od. 0175-5403940

Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com

Mitarbeiter m/w/d für die telefonische 
Auftragsbearbeitung in Vollzeit gesucht. 
Bewerbungen bitte an: bewerbung@
egs-gmbh.de www.egs-gmbh.de
Nikolaus gesucht? – Gern komme 
ich zu Ihnen. SMS an 0151 12864085

Pf legeberatung Marion Mosela-
ge. Was tun bei Pflegebedürftigkeit? 
Kostenlose Beratungsbesuche §37.3. 
Tel. 0163-7129913, www.pflegebera 
tung-moselage.de
Biete für Senioren 24-Stunden-Be-
treuung, Pflege und Haushaltshilfe 
Zuhause durch polnische Fachkräfte. 
Tel. 05406-899024 od. 0173-8919478
Gemischter Kegelverein sucht Ver-
stärkung. Wer Lust hat, kann sich gern 
melden. Tel: 05244/700188
Wer rep. mir meine Junghans Wand-
uhr. Wenn ich das Pendel bewege, läuft 
sie ca. 5 Minuten und dann bleibt sie 
stehen. Tel. 05244-902261
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Spielsachen, Schaukelpferd, 
Dreirad, Bobby Car, Roller usw.? Tel. 
05244-77267

16“ Winterkompletträder (aus 
2021), Felgen: R16,7.0J ET 44.0, 
LK5/108, Reifen: Fulda 205/55/R16 
91T, 8mm Profil. Tel. 0152-27310409
Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwa-
gen. Tel. 03944-36160, www.wm-aw.de 
Fa. Wohnmobilcenter Am Wasserturm
4 Stück Winterreifen auf Stahlfelge 
Hankook, 4-5 mm Profil, 185/60 R14 
82T (VW Polo), für 20 € zu verk. Tel. 
0162-3537973
Skoda Fabia Kom. 1,4l, Bj. 05, 
222,5tkm, Allw.reif., TÜV 10.25, neu 
Zündk., Lamda., Auspuffan., ZV, Fh., 
Türstop., Öl.fil., VHB 1.500€. Tel. 
05258-6053671

Junge und legereife junge Wellensitti-
che aus 2024 abzug. Tel. 02944-7185
Offene Wellensittich-Ringe aus Alu, 
ca. 46 Stangen á 20 Stück, als Gesamt- 
paket zu verkaufen, 50,00€. Tel. 0171-
7447220

Am Bahnhof 19 
33397 Rietberg

Telefon 
0 52 44/97 58 20

Ihre Feier
in unserem Ambiente 

Ihre Feier
in unserem Ambiente 

Freundliche, nette
Verkäuferin  (m/w/d)
stundenweise für unser
Frischelädchen gesucht.
H. Knaup GmbH & Co.KG
Rietberg, Merschweg 29
Telefonische Bewerbung
05244 / 9806-14 (Fr. Knaup)
oder rk@knaup-nrw.de

Verkaufe Hundemantel, neu, Flamin-
go Eisbär schwarz, für Labrador - Bo-
xer - Golden-Retriever, VB. Tel. 0151-
11664715
Kinderlaufstall 1,00 x 1,00 m, Buche, 
höhenverstellbar, Preis VB; Kinderrei-
sebett Kiddi-o, 1,18 x 0,58 m, mit Ma-
tratze, Preis VB. Tel. 0151-11664715
5 Barhocker, Gestell Chrom, Sitzflä-
che Kunststoff schwarz, VB; 4 Bistro-
sessel, stapelbar, Alu, Sitz geflochten, 
Kunstst. beige, VB. Tel. 0151-11664715
Rotho Reiskocher neu, Farbe rot, zu 
verk. Fotos gerne über Whatsapp. Tel. 
0171-3809429

Herrenfahrrad Gudereit, RH 57 cm, 
24-Gang-Kettenschaltung, Nabendy-
namo, 20€. Tel. 0162-3537973
Konsalik-Bücher St. 3€; Kaffeeser-
vice 70er-Jahre; 6 Paar Damenschu-
he, neu. Tel. 0152-31050671
Glas Freise: Glasduschen, farbige Kü-
chenrückwände, Glasschiebetüren, 
Spiegel, Terrassenüberdachungen aus 
Glas. Tel. 0163-3071761
Cocktailkleid von Laona (Neupreis 
200€) in türkis mit goldener Spitze 
zu verkaufen, 50 €. Tel. 0171-7447220
The Masked Singer Spiel von Cle-
mentoni, neu und OVP, 13 €; Pas-
ta-Maker neu, 1,9l, Tupperware, 12 € 
zu verk. Tel. 0171-7447220
Anhänger mit Licht für Mofa, Rol-
ler, Moped, 50€; neu je 1 Stoßdämp-
fer, Doml., Feder, Ford Focus Bj. 98-
04, 150€; Senio.rollator je 30€. Tel. 
05258-6053671
Walnüsse aus Rietberg-Bokel, unbe-
handelt, ungespritzt, 100% Bio, von ei-
genen Bäumen für 7€/kg zu verk. Tel 
02944/1361

Notdienst, Ärzte und 
� Apotheken
Finden Sie unter:
rietberger-stadtanzeiger.de   

Suche Goldschmuck und Mode-
schmuck. Tel: 0162-3597730

Sie, 55, 180, sucht Ihn für Freizeitge-
staltung, Ausflüge, Urlaub und über-
haupt...! Tel. 0160-96731989
Sie, 42J., 1,70m, hübsch, schlank, na-
turverb, wünscht sich einen ehrl., hu-
morv. Mann für eine schöne Partner-
schaft: Belzer@vodafonemail.de

Herren-Reithosen Gr. 50, eine schw., 
eine blau, Black-Forest + Covalliero, 
50 €, wegen Reitaufgabe,Bilder ger-
ne über Whatsapp. Tel. 0171-3809429
12 Suppentassen englisches Muster 
in grün, Marke Adams, für 30€ abzu-
geben. Tel. 05244-3528
1 Karte für Cultura Rock-Festival am 
09.11.2024 zu verkaufen, Preis: 45,00 
Euro. Abzuholen in Gütersloh. Tel. 
0151-67448179
Schreibtisch Moll, Runner, Buche, 
höhenverstellb., kippbar, Anbauplat-
te, Lampe, Drehstuhl, Rollcontainer. 
Tel. 0173-1540154
Verkaufe 4 RM Kaminholz Birke/ 
Buche, Scheitlänge ca. 30-33cm, tro-
cken. Tel. 05246/935491
Verkaufe 1 Metabo Hauswasserwerk 
HWW 4500/25 m. Edelstahl-Pum-
pengehäuse u. Druckkessel, gepflegter 
Zustand. Tel. 05246/935491
Antike dunkle Kommode, Marmor-
platte, H/T/B 86cm/52cm/96cm, für 
50€ abzugeben. Tel. 05244-3528
Playmobil Ritterburg mit Erweite-
rungen und viel Zubehör abzugeben, 
Preis VHB. Tel. 05244 903090
Verkaufe Vitrinenschrank Eiche an-
tik mit 2 Glastüren, B=200, H=198cm, 
mit Beleuchtung, Top gepflegter Zu-
stand. Tel. 05246/935491
Elektrokabinenroller Ergobil, elektr. 
Krankenfahrstuhl, ohne Führerschein, 
bis 15 km/h. Ideal für Senioren. Tel. 
0171-1490931
Metall-Briefkasten mit Zeitungs-
rohr, grün, 5 €; Gedore 6-Kant-Nuss 
36 mm, mit Gelenk, für 5€ zu verk., 
Tel. 0162-3537973
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

Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), Schuhe, Schlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267
Das Waisenhaus in Uganda braucht 
Ihre Hilfe. Benötigt wird alles rund 
ums Baby und Kind. Wer spendet et-
was? Tel. 05244-77267
Für Senioren: Liebevolle 24-Std.-Be-
treuung aus Polen. 100% legal. Kei-
ne Vermittlungs-Kosten. Info: r.
burgfried, Tel. 05244-9089088 www.
alltaginbegleitung.de
Klavierstimmung durch gelernten 
Klavierbauer für 80 €. Junkmann Tel. 
05244-8459
Verschenke 2 Eimer á ca. 10 Liter 
Split. Tel. 0151-14967153

Nikolausbesuche bereiten Freude; 
hier und Kindern in Kenia. – martin.
hillemeyer@t-online.de
Entrümpelung und Haushaltsauf-
lösung, Gartenservice aller Art. Kos-
tenloses Angebot unter TEL. 05242-
598320 od. 0175-2013354
Ecosphere e.V. sucht für die Pflanzak-
tion Living Forest Schaufeln, Spaten, 
Erdbohrer, Gießkannen etc. zum Aus-
leihen. Tel. 0157-87604182
Weißer Ring e.V. Gemeinnütziger 
Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten. Außenstelle für den Kreis 
Gütersloh: Kathrin Baumhus, wr-gue-
tersloh@web.de, Opfertelefon: 0151-
55164746

Suche für Wohnwagen 7,2x2,3x2,65m 
(LxBxH) für die Mon. 11-04 Unter-
stand/Stellplatz in Scheune/Halle in 
Rietb./Umg. Tel. 05244-77411 od. 
0175-5403940
Unser Kegelbruder Thomas B. räum-
te am Kegelabend des KV Mares alle 
9e mit verbundenen Augen ab. Herz-
lichen Glückwunsch!

Freut euch!
Der nächste

erscheint am:

21.11.2024

Absender (für eventuelle Rückfragen; bei unvollständigen Angaben keine Veröffentlichung):

Name:	 Straße:

Ort:	 Telefon:

Ich habe die oben stehenden Hinweise zu kostenpflichtigen und kostenlosen Anzeigen sorgfältig gelesen.
Bei meiner Kleinanzeige im Rietberger Stadtanzeiger handelt es sich demnach um eine
	 kostenlose private Kleinanzeige mit bis zu vier Zeilen (siehe oben).
	 private Kleinanzeige mit mehr als vier Zeilen (Grundgebühr: 15 €, zuzüglich 2 € für jede weitere Zeile).
	 kostengebundene Kleinanzeige (Preise: 4 Zeilen: 24 € / 6 Zeilen: 32 € / 8 Zeilen: 40 €).
	 Bitte geben Sie meiner Anzeige eine Chiffrenummer (Chiffregebühr: 18 € zusätzlich zum Anzeigenpreis).
	 Ich bin einverstanden, dass Sie mittels SEPA Basislastschrift-Mandat sämtliche für meine Kleinanzeige 
	 anfallenden Gebühren von meinem Konto abbuchen. Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
	 mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Meine Bankverbindung lautet.

Swift/BIC:	 Bank:

IBAN:	 Datum/Unterschrift:
Die Mandatsreferenz wird Ihnen separat mit der Rechnung mitgeteilt.

Bitte veröffentlichen Sie meine Anzeige in der Rubrik:
 Verkauf	  Automarkt	  Immobilien	  Verschiedenes
 Kaufgesuche	  Tiermarkt	  Bekanntschaften
 Stellenmarkt.Jobs	  Mietsachen	  Verloren.Gefunden
Anzeigentext:

Bitte leserlich und in Blockbuchstaben schreiben. Jeder Wortzwischenraum zählt als ein Kästchen.

Nicht vergessen: Kontakt unter (Telefonnummer, Adresse oder Chiffre).




mit folgendem Inhalt sind kostengebunden:
•	 gewerbliche Kauf- oder Dienstleistungsgesuche
	 bzw. Verkaufs- oder Dienstleistungsangebote
•	 Stellen- oder Jobangebote für bzw. Stellen- oder
	 Jobgesuche von Erwachsenen ( Jugendliche frei)
•	 Vermietungsangebote von Wohn- oder 
	 Geschäftsräumen
•	 Verkaufsangebote oder Kaufgesuche für
	 Immobilien aller Art
•	 sonstige gewerbliche Kleinanzeigen

mit folgendem Inhalt sind bis zu vier Zeilen kostenlos:

•	 private Kaufgesuche oder Verkaufsangebote von  
	 Gebrauchtgegenständen sowie Gebrauchtfahrzeugen  
	 sowie Tieren
•	 Jobangebote für bzw. Jobgesuche von Jugendlichen
	 bis einschließlich 18 Jahre, Schülern und Studenten
•	 Mietgesuche für privat genutzten Wohnraum
•	 private Bekanntschaftsgesuche oder -angebote
•	 sonstige private Kleinanzeigen

Aus organisatorischen Gründen können wir nur Kleinanzeigen annehmen, die auf diesem Coupon oder im In-
ternet unter www.rietberger-stadtanzeiger.de aufgegeben werden. Aus Platzgründen veröffentlichen wir pro Ab-
sender und Ausgabe maximal drei kostenlose Kleinanzeigen. Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass wir kos-
tengebundene Kleinanzeigen oder private Kleinanzeigen mit mehr als vier Zeilen sowie Chiffreanzeigen nur 
bei sämtlichen Angaben zu Ihrer Bankverbindung abdrucken.

Kleinanzeigen

Coupon

Kleinanzeigen
aufgeben

• �Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Str. 184, 33397 Rietberg-Bokel

• www.rietberger-stadtanzeiger.de

• �Stadt Kiosk Rietberg  
Tabak • Lotto • Presse & Co.
Rathausstr. 61, 33397 Rietberg

Herausgeber: 
PEINE Design & Marketing GmbH & Co. KG

Anschrift:  
Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Straße 184, 33397 Rietberg-Bokel 
Telefon: 05244. 960 91-90, Fax: 05244. 960 91-99 
www.rietberger-stadtanzeiger.de

Anzeigen: 
Telefon: 05244. 960 91-98 
anzeigen@peine-design.de

Redaktion: 
Telefon: 05244. 960 91-92  
redaktion@peine-design.de

Erscheinungsweise: kostenlos alle 14 Tage, 
donnerstags, im Stadtgebiet Rietberg, mit den 
Ortsteilen Bokel, Druffel, Mastholte, 
Neuenkirchen, Varensell und Westerwiehe.

Anzeigen- und Redaktionsschluss: jeweils  
17.00 Uhr, eine Woche vor dem Erscheinen. 

Auflage: 12.700 Exemplare. 
Es gilt die Preisliste vom 1. September 2019.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird im 
Rietberger Stadtanzeiger auf die gleichzeitige 
Verwendung der Sprachformen männlich,  
weiblich und divers (m/w/d) verzichtet.  
Sämtliche Personenbezeichnungen gelten  
gleichermaßen für alle Geschlechter.

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, 
Fotos und Druckvorlagen wird keine Haftung 
übernommen. Die Veröffentlichung und Kürzung 
derselben behalten wir uns vor. Namentlich 
gekennzeichnete Artikel stimmen nicht 
unbedingt mit der Meinung des Herausgebers 
überein.  Alle Rechte vorbehalten.

Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Herausgebers. 
Dies gilt insbesondere für Anzeigen.

Für eventuelle Schäden durch fehlerhafte 
Anzeigen wird Haftung nur bis zur Höhe des 
entsprechenden Anzeigenpreises übernommen.

Ihre Beilage im

Wir beraten Sie gern!
Fon  0 52 44. 960 91-98

Volle Auflage
Flora Westfalica GmbH

Beilagenhinweis
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Der Caritasverband für den Kreis Gütersloh bietet 

Ihnen ein Arbeitsklima, das von Toleranz, Respekt 

und Liebe gegenüber dem Nächsten geprägt ist. 

WhatsApp: 0151/25738917 

bewerbungen@caritas	gt.de 

www.caritas	jobs.info 

Wir freuen uns auf Sie! 

BewerbeN lohNt sich!

Gute
Jobs.
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